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Kurzdarstellung

Der vorliegende Bericht blickt auf die Aktivitdten der Zwischenstaatlichen Organisation fur den internationalen
Eisenbahnverkehr (OTIF) und ihres Sekretariats im Jahr 2024 zurtick, dem ersten Jahr der Umsetzung des
Arbeitsprogramms 2024-2025 und der darin festgelegten Ziele mit Schwerpunkt auf der internationalen
Zusammenarbeit.

Das Sekretariat der OTIF setzte seine Arbeit zur Uberwachung und Anpassung des Ubereinkommens (iber den
internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF) fort.

So wurde der Umsetzung und Anwendung der einheitlichen Rechtsvorschriften durch die Mitgliedstaaten
besondere Aufmerksamkeit gewidmet, wobei das Hauptziel darin besteht, die Mitgliedstaaten bei der Anwendung
des COTIF zu unterstitzen und sicherzustellen, dass das COTIF ordnungsgemas in die nationalen Rechtssysteme
integriert wird. Zu diesem Zweck hat die OTIF unter anderem drei HandbUicher, je eins zu ihren Téatigkeitsfeldern
Guterverkehr, gefahrliche Guter und technische Interoperabilitat vertffentlicht.

Die Férderung eines einheitlichen Eisenbahnrechts durch Beitritt zum COTIF wurde fortgesetzt. Die Republik
Moldau ist als neues Mitglied zu vermelden und mit dem Irak wurden Gesprache Uber die Reaktivierung seiner
Mitgliedschaft aufgenommen.

Ein weiteres bemerkenswertes Ereignis des Jahres war das Inkrafttreten des Protokolls von Luxemburg, das fur
die OTIF eine bedeutende Neuerung darstellte, da die Organisation nunmehr das Sekretariat der Aufsichtsbehdrde
Ubernimmt, welche die Umsetzung des Protokolls Uberwacht.

Im Gefahrgutbereich wurde die Fassung 2025 des RID angenommen und notifiziert, die unter anderem
wesentliche Anderungen bei der Beférderung von Recycling-Kunststoffen und batteriebetriebener Fahrzeuge
enthalt.

In dem Bestreben, die Eisenbahninteroperabilitét Gber die EU hinaus zu férdern, wurden 2024 mehrere einheitliche
technische Vorschriften geéndert, insbesondere die ETV Guterwagen und Larm.

Selbstverstandlich wurden auch die Renovierung des Sitzes der OTIF fortgesetzt und die Sekretariatsfunktionen
ausgelbt: Organisation der Tagungen der Organe, einschlieBlich der Generalversammlung im September 2024,
qualitativ hochwertige und effiziente Ubersetzungen und Dolmetschleistungen, Modernisierung und teilweise
Neugestaltung der Website der OTIF.

Zusammenfassend lasst sich sagen, dass die OTIF im Jahr 2024 ihr Engagement fUr die Verbesserung des
internationalen Eisenbahnverkehrs unter Beweis gestellt hat. Sie arbeitete am Rechtsrahmen, an der Sicherheit
und an der technischen Interoperabilitdt und stellte gleichzeitig das reibungslose Funktionieren des Sekretariats
sicher.
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Einleitung

2024 war sowohl das erste Jahr der Umsetzung des Arbeitsprogramms 2024-2025 als auch das Jahr der
Verabschiedung der Langfriststrategie der OTIF mit dem Titel ,Ein einheitliches Recht flr den internationalen
Eisenbahnverkehr”. Diese Strategie, die von der Generalversammlung auf ihrer 16. Tagung genehmigt
wurde, bietet einen klaren, zukunftsorientierten Rahmen fur die Starkung der Rolle der Organisation bei der
Erleichterung des internationalen Eisenbahnverkehrs.

Die in diesem Geschéftsbericht hervorgehobenen Ergebnisse wurden unter der Leitung des ehemaligen
Generalsekretars, Wolfgang Klpper, erzielt. Der Bericht ist daher ein Zeugnis seines Engagements und seines
Einsatzes flr den Eisenbahnverkehr und die OTIF.

Im Jahr 2024 hat die OTIF ihr Kernziel, die Férderung, Entwicklung und Verwaltung eines einheitlichen
Eisenbahnrechts zur Verbindung Europas, Asiens und Afrikas, weiterverfolgt. Dazu gehdrten ein
umfassendes Eisenbahnvertragsrecht, der sichere Transport gefahrlicher GUter und harmonisierte technische
Interoperabilitdtsvorschriften, die zusammen einen nahtlosen grenziberschreitenden Eisenbahnbetrieb
ermdglichen. Wie immer wére der Erfolg in diesen Bereichen nicht méglich ohne professionelle
Sprachendienstleistungen, die den Mitgliedstaaten das Arbeiten und den Erhalt der Dokumente in allen drei
Arbeitssprachen (Deutsch, Englisch und Franzdsisch) ermdglichen, eine effektive Kommmunikation, die unsere
Arbeit sichtbar macht, und nicht zuletzt eine effektive Finanz- und Verwaltungsfihrung.

Ein wichtiger Meilenstein im Jahr 2024 war die Verabschiedung der Langfriststrategie der OTIF, die die Vision
und Mission der Organisation umreif3t und strategische Ziele festlegt, an denen sich die Entwicklung der
Organisation, ihrer Organe, des Sekretariats und die allgemeine Governance in den kommenden Jahren
orientieren sollen. Ein weiterer Meilenstein war der Beginn der Renovierung des OTIF-Gebadudes, wodurch
sichergestellt wird, dass die Organisation Uber die notwendige physische Infrastruktur verfigt, um ihre
zahlreichen Aufgaben zugunsten ihrer Mitgliedstaaten und deren Eisenbahnsektoren zu erfullen.

Vision: Als internationales Forum sollte die OTIF bei den Bestrebungen, die Eisenbahn zum Rickgrat eines
nachhaltigen und nahtlosen internationalen Verkehrs zu machen, eine zentrale Rolle spielen.

Mission: Férderung, Verbesserung und Erleichterung des internationalen Eisenbahnverkehrs in jeder Hinsicht.

FUnf strategische Ziele: 1) Sicherstellung der wirksamen und einheitlichen Anwendung des OTIF-Rechts;

2) Ausdehnung der Anwendung des OTIF-Rechts auf das groBtmaogliche geografische Gebiet;

3) Gewahrleistung, dass das OTIF-Recht dauerhaft relevant bleibt; 4) Starkung der fihrenden Rolle der OTIF im
internationalen Eisenbahnverkehr und Beitrag zur Suche nach Synergien mit anderen relevanten internationalen
Organisationen und Verbanden; 5) Beitrag zur Harmonisierung und Vereinheitlichung der internationalen
Eisenbahnrechtssysteme.



FORDERUNG UND
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Das COTIF selbst (auch als Grundtbereinkommen bezeichnet) begriindet
die OTIF und bildet den Kern ihres institutionellen Systems. Letzteres dient
der Verwaltung und Entwicklung eines einheitlichen Eisenbahnrechts.

Das institutionelle Recht der OTIF umfasst die Rechtsstellung, das Ziel,

die Organe und ihre Verfahren, die Finanzierung, den Haushalt, die
Beilegung von Streitigkeiten (zwischen Mitgliedstaaten untereinander und
zwischen Mitgliedstaaten und der Organisation), die Mitgliedschaft und die
Depositarfunktion usw.

Aleksandr Kuzmenko
Leiter der Rechtsabteilung

Die Anhange zum COTIF bilden ein einheitliches Eisenbahnrecht flr den
internationalen Eisenbahnverkehr unter den Mitgliedern der OTIF. Die
Anhange A (ER CIV), B (ER CIM), D (ER CUV) und E (ER CUI) enthalten in
Form von verbindlichen einheitlichen Rechtsvorschriften internationales
Eisenbahnvertragsrecht, insbesondere fr

— den Vertrag Uber die internationale Eisenbahnbeférderung von
Personen;

— den Vertrag Uber die internationale Eisenbahnbeférderung von Gitern;

— den Vertrag Uber die Verwendung von Wagen im internationalen
Eisenbahnverkehr;

— den Vertrag Uber die Nutzung der Infrastruktur im internationalen
Eisenbahnverkehr.

Die Rechtsabteilung ist fur die rechtlichen und administrativen
Angelegenheiten des COTIF selbst und der Anhange A (ER CIV), B (ER CIM),
D (ER CUV) und E (ER CUI) verantwortlich. Sie unterstitzt die Umsetzung
und Anwendung des Ubereinkommens, hilft bei Beitrittsverfahren und

nimmt Depositarfunktionen wahr. Dartber hinaus nimmt sie wesentliche
Sekretariatsaufgaben flr die Generalversammlung (teilweise), den
Revisionsausschuss (teilweise) und den Ad-hoc-Ausschuss flr Rechtsfragen
und internationale Zusammenarbeit wahr. Die Abteilung bereitet zudem
Anderungen des COTIF vor und priift diese, vertritt die OTIF bei externen
Tagungen und férdert das OTIF-Recht durch verschiedene Aktivitaten.
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Die Rechtsabteilung hat im Jahr 2024 bedeutende personelle
Verénderungen erfahren. Iris Gries, die Leitende Rechtsberaterin, ging nach
vielen Jahren engagierter und professioneller Tatigkeit in den Ruhestand.
lhre Beitrage waren von unschétzbarem Wert, und die OTIF dankt ihr for

ihr unerschtterliches Engagement und ihr Fachwissen. Gleichzeitig freute
sich die OTIF, zwei neue Mitglieder im Sekretariat begriBen zu durfen: Steve
Davey, der als Leitender Rechtsberater hinzukam, und Emilia Carcabassi,
die die Rolle der Rechtsberaterin Ubernahm. lhr Fachwissen und ihre
frischen Perspektiven werden die Abteilung zweifellos auf ihrem weiteren
Weg stérken.

Die Uberwachung und Bewertung von Rechtsinstrumenten in
Ubereinstimmung mit dem Beschluss OTIF-21002-AG 15 stellt fiir
die Organisation eine bereichstbergreifende Prioritat im Bereich des
institutionellen Rechts und des einheitlichen Eisenbahnrechts dar.

Umsetzung des Ubereinkommens

Die Rechtsabteilung setzte die Uberwachung und Bewertung der
Umsetzung des Ubereinkommens, in erster Linie seine Ubernahme in die
jeweiligen Rechtsordnungen der OTIF-Mitglieder, fort. Hauptziel ist es, die
OTIF-Mitglieder bei der Erfullung ihrer internationalen Verpflichtungen zu
unterstitzen und sicherzustellen, dass das COTIF, einschlieBlich aller auf
internationaler Ebene in Kraft getretenen Anderungen, auch in die nationalen
Rechtsordnungen ordnungsgeman Ubernommen wird.

Der Ad-hoc-Ausschuss wurde regelmaBig Uber die Fortschritte der
OTIF-Mitglieder bei der Genehmigung der von der Generalversammlung auf
ihrer 12. und 13. Tagung angenommenen Anderungen des COTIF informiert.
Auf ihrer 16. Tagung forderte die Generalversammlung die
OTIF-Mitgliedstaaten, die die von der Generalversammlung auf

ihrer 12. und 13. Tagung angenommenen Anderungen noch nicht
genehmigt haben, eindringlich auf, dies umgehend zu tun.

Anwendung der Rechtsinstrumente der OTIF

Im Rahmen des Ad-hoc-Ausschusses fur Rechtsfragen und
internationale Zusammenarbeit wurde, bei Bedarf unter Beteiligung der
registrierten Interessengruppen, die Anwendung der Rechtsinstrumente
der OTIF (insbesondere des COTIF selbst und des einheitlichen
Eisenbahnvertragsrechts) Uberwacht und bewertet. Diese Aktivitaten
waren nicht auf das Jahr 2024 beschrénkt, sondern bauten auf der Arbeit
der Vorjahre auf und werden in den kommenden Jahren fortgesetzt.
Hervorzuheben ist, dass der Ad-hoc-Ausschuss im Jahr 2024 nur eine
Tagung abhielt und sich darauf konzentrierte, die Ergebnisse seines
dreijahrigen Mandats vor der 16. Tagung der Generalversammliung zu
konsolidieren.
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Haftung flir Schéden, die durch einen Wagen verursacht werden
(Artikel 7 ER CUV)

Auf einen Antrag der Schweiz organisierte das Sekretariat eine Umfrage
unter den Mitgliedern der OTIF Uber die in ihrem internen Recht geltenden
Vorschriften betreffend Haftung und Versicherung bei Schaden, die durch
einen Wagen verursacht wurden. Der Antrag ging auf den Eisenbahnunfall
zurlck, der sich am 10. August 2023 im Gotthard-Basistunnel ereignet
hatte.

Auf seiner 6. Tagung prufte der Ad-hoc-Ausschuss einen Bericht zu

den Ergebnissen der Umfrage. Die Umfrage dient als Vorbereitung fur
kiinftige Aktivitaten zur Uberwachung und Bewertung der Anwendung der
Bestimmungen zur Haftung fur Schaden, die durch einen Wagen verursacht
werden (Artikel 7 ER CUV).

Konnossement

Bei der Aufnahme des Themas ,Konnossement® in das Arbeitsprogramm
des Ad-hoc-Ausschusses flr Rechtsfragen und internationale
Zusammenarbeit wurde berUcksichtigt, dass die Kommission der
Vereinten Nationen fUr internationales Handelsrecht (UNCITRAL) und

die Organisation fur die Zusammenarbeit der Eisenbahnen (OSShD)
Diskussionen Uber die Notwendigkeit und Regelung eines Konnossements
(Beforderungspapier mit Traditionspapierfunktion) im Eisenbahnverkehr
aufgenommen hatten. In Artikel 6 § 5 der Einheitlichen Rechtsvorschriften
flr den Vertrag Uber die internationale Eisenbahnbeférderung von Gutern
(ER CIM) heiBt es gegenwartig: ,Der Frachtbrief hat nicht die Bedeutung
eines Konnossementes.“ Vor allem jedoch bestatigen anderweitige
Bestimmungen Uber die Zustellung von Waren, das Warenverflgungsrecht
usw., dass der CIM-Frachtbrief kein Traditionspapier ist. Zumindest fur
den internationalen Eisenbahnverkehr zwischen China und Europa besteht
jedoch die Forderung, den Handel und die finanzielle Abwicklung durch
die Verwendung von Beférderungspapieren mit Traditionspapierfunktion zu
erleichtern.

In den letzten Jahren konzentrierte sich die Arbeit am Konnossement auf
die Verfolgung der Entwicklungen bei UNCITRAL und der OSShD sowie auf
die Information der betroffenen Interessengruppen Uber mogliche Konflikte
und Uberschneidungen neuer Instrumente mit den ER CIM. Das Sekretariat
nahm an den relevanten Tagungen von UNCITRAL teil. Auf der 6. Tagung
des Ad-hoc-Ausschusses war UNCITRAL vertreten und informierte Uber
seine Arbeiten zu Ubertragbaren Frachtpapieren.
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Authentischer Wortlaut des Ubereinkommens

Im Rahmen der Uberwachung und Bewertung der Rechtsvorschriften

und Praktiken in Bezug auf die Annahme, Authentifizierung, beglaubigte
Abschriften und Verdffentlichung des COTIF wurde der Schluss gezogen,
dass es in Anbetracht der Rechtsnatur des COTIF 1999, insbesondere
seiner Anwendung, notwendig ist, die Koh&renz der drei Sprachfassungen
zu gewahrleisten und zu erwégen, in Bezug auf die MaBgeblichkeit allen
drei Sprachen denselben Stellenwert zuzuweisen.

Artikel 45 § 1 COTIF besagt gegenwértig Folgendes: ,Das Ubereinkommen
ist in deutscher, englischer und franzésischer Sprache abgefasst. Im

Falle von Abweichungen ist der franzdsische Wortlaut maBgebend.” Dies
bedeutet, dass die authentischen Texte des Ubereinkommens in deutscher,
englischer und franzésischer Sprache vorliegen, bei Abweichungen jedoch
der franzdsische Text maBgebend ist.

Auf seiner 6. Tagung prufte und genehmigte der Ad-hoc-Ausschuss
Vorschlége zur Anderung von Artikel 45 § 1 COTIF und der entsprechenden
Erlauternden Bemerkungen. Diese wurden der 16. Generalversammiung

im September 2024 jedoch nicht zur Annahme vorgelegt, da der
Revisionsausschuss sie zunachst prifen muss. Nach eingehender Priifung
stellte der Ad-hoc-Ausschuss unter anderem fest, dass die Vorschlage
nicht dringlich sind, und beauftragte daher das Sekretariat, sie der
néchsten Tagung des Revisionsausschusses zu unterbreiten, sobald dieser
zur Priifung anderer Anderungen des Ubereinkommens einberufen wird.
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Suspendierung und Beendigung des COTIF und/oder der Mitgliedschaft
in der OTIF eines bestimmten Mitgliedstaats

Seit 2022 befasst sich der Ad-hoc-Ausschuss mit maglichen Anderungen
des COTIF zur Einfihrung von Vorschriften fur die Suspendierung

und Beendigung des COTIF und/oder der Mitgliedschaft in der

OTIF eines bestimmten Mitgliedstaats. Er entwickelte grundlegende
Regelungsprinzipien, die als Leitfaden flr seine weitere Arbeit dienen sollen,
und legte sie der Generalversammlung zur Prifung vor, welche sie auf

ihrer 16. Tagung wie folgt genehmigte:

— Sanktionen fur die Verletzung von OTIF-Vorschriften sollten generell nur
dann verhangt werden, wenn sie im COTIF ausdriicklich vorgesehen
sind,

- das Ubereinkommen sollte die Mitgliedstaaten verpflichten, die
physische und funktionale Integritat der Eisenbahninfrastruktur anderer
Mitgliedstaaten zu wahren [nicht zu beeintrachtigen],

— das COTIF sollte keine Sanktionen fUr einen Versto3 gegen das
Volkerrecht im Allgemeinen vorsehen,

— fur die Entscheidung, ob ein Versto3 gegen die einschléagigen
Vorschriften vorliegt, sollte die Generalversammlung zustandig sein,

— die Generalversammlung sollte mit einer qualifizierten
Zweidrittelmehrheit der bei der Abstimmung vertretenen Mitgliedstaaten
Uber die Anwendung von Sanktionen, die Wiederherstellung
von Rechten und die Wiederaufnahme von ausgeschlossenen
Mitgliedstaaten entscheiden,

— eine nicht erschopfende Beschreibung von Umstanden, die die
Rechtswidrigkeit einer Handlung ausschlieBen, sollte ausdricklich in
das COTIF aufgenommen werden,

— die Wiederaufnahme ausgeschlossener Mitglieder sollte von der
Generalversammlung nur unter bestimmten Bedingungen erwogen
und akzeptiert werden, mdglicherweise erst nach einem bestimmten
Zeitraum (z. B. einem Jahr) und in jedem Fall nur dann, wenn der
Versto3 gegen die OTIF-Vorschriften, der zu der Sanktion geftihrt hat,
tatsachlich behoben ist.
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Der Generalsekretar ist Depositar des Ubereinkommens Uber den
internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF). Die Depositarfunktionen sind
administrativer, nicht politischer Natur. Sie umfassen u. a. das Empfangen
und sichere Aufbewahren jeglicher Urkunden und Mitteilungen in Bezug auf
das COTIF.

Im Jahr 2024 wurden zu folgenden Themen Depositarmitteilungen
herausgegeben:

—  Genehmigung der von der 13. Generalversammlung angenommenen
Anderungen am COTIF;

—  Beitritt zum COTIF und Beitritt zur OTIF als assoziiertes Mitglied;

— Liste der Linien zur See oder auf BinnenwasserstraBen CIV und CIM,;

— Liste der Eisenbahnstrecken CIV und CIM.

Unter dem COTIF kann jeder Staat, der Partei eines Ubereinkommens Uber
die durchgehende internationale Eisenbahnbeférderung von Personen und
Gutern, vergleichbar mit den ER CIV oder den ER CIM, ist, gemeinsam mit
seinem Antrag auf Beitritt zum Ubereinkommen erklaren, die ER CIV und/oder
die ER CIM nur auf den auf einem Teil seiner Eisenbahninfrastruktur

(d. h. auf bestimmten Eisenbahnstrecken) durchgeflihrten Verkehr
anzuwenden (s. Artikel 1 § 6 ER CIV und Artikel 1 § 6 ER CIM). Dieser

Teil der Eisenbahninfrastruktur muss genau bezeichnet sein und an eine
Eisenbahninfrastruktur eines Mitgliedstaates anschlieBen. Spéater kénnen
die Mitgliedstaaten durch entsprechende Mitteilung an den Generalsekretar
neue Eisenbahnstrecken hinzufligen oder andere streichen. Diese
Information tragt der Depositar dann in die entsprechende Liste (Liste der
Eisenbahnstrecken CIV oder Liste der Eisenbahnstrecken CIM) ein.

Mitgliedstaaten kénnen die Anwendung der ER CIV und/oder der ER CIM
auf Linien zur See oder auf Binnengewassern ausweiten, wenn
internationale Verkehrsleistungen, denen ein einziger Vertrag zugrunde
liegt, erganzend zur Eisenbahnbeférderung Beforderungsstrecken

im See- oder Binnenschifffsverkehr umfassen. Voraussetzung flr die
Anwendung der ER CIV und/oder der ER CIM auf Seeverkehrsdienste und
grenzUberschreitende Binnenschifffahrtsdienste ist die Aufnahme dieser
Dienste in die Liste der Linien zur See oder auf Binnenwasserstra3en

CIV bzw. CIM.

In der Vergangenheit enthielten die Kapitel der Mitgliedstaaten, die
Eisenbahnstrecken sowie Linien zur See oder auf Binnenwasserstra3en in
die entsprechenden Listen eingetragen hatten, nur tatsachlich betriebene
Strecken und Linien. Das Sekretariat hat die Kapitel der Mitgliedstaaten
kUrzlich neu strukturiert, wodurch nun alle verfigbaren Informationen

zu den Strecken und Linien pro Mitgliedstaat in einem einzigen Kapitel
eingesehen werden kénnen, unabhéngig davon, ob es sich um eine
Eintragung oder Streichung handelt. Auf diese Weise lasst sich der
Anwendungsbereich der ER CIV oder der ER CIM leichter bestimmen.
Zudem sollte durch die Umstrukturierung die Darstellung vereinfacht und
die Lesbarkeit und Benutzerfreundlichkeit der Listen verbessert werden.
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3. Forderung und Unterstlitzung der Umsetzung und
Anwendung des OTIF-Rechts

In bilateralen (z. B. Turkiye) und multilateralen Tagungen (z. B. UNESCAP
und UNECE) setzte sich das Sekretariat durch Sensibilisierung weiterhin
fur das OTIF-Recht ein. Dartber hinaus wurde durch Hilfestellung bei
der Auslegung des OTIF-Rechts dessen Umsetzung und Anwendung
Unterstltzung geleistet.

Bei der Behandlung komplexer Auslegungsfragen in Bezug auf das
OTIF-Recht wurde der Ad-hoc-Ausschuss fur Rechtsfragen und
internationale Zusammenarbeit einbezogen. 2024 befasste er sich
eingehend mit einer Reihe wichtiger, nachfolgend dargelegter Themen.

Verwendung elektronischer Signaturen im offiziellen Schriftverkehr
zwischen der OTIF und ihren Mitgliedern

Der Ad-hoc-Ausschuss prufte die rechtlichen Anforderungen fur die
Verwendung und Akzeptanz elektronisch signierter Dokumente im offiziellen
Schriftverkehr zwischen der OTIF und ihren Mitgliedern. Nach Prifung eines
entsprechenden Konzeptpapiers des Sekretariats nahm der
Ad-hoc-Ausschuss die ,Empfehlung zur Verwendung elektronischer
Signaturen im offiziellen Schriftverkehr zwischen der OTIF und ihren
Mitgliedern® an, die von der Generalversammlung auf ihrer 16. Tagung
gebilligt wurde. Geman der Empfehlung sollte der offizielle Schriftverkehr
zwischen der OTIF und ihren Mitgliedern in zwei Kategorien unterteilt werden:

»qualifizierte Mitteilungen, flr die derzeit von einer zuvor bestimmten
staatlichen Behdrde unterzeichnete Originaldokumente (Urkunden)
in Papierform erforderlich sind und welche die Absicht des Staates
bescheinigen, gebunden zu sein, oder seinen offiziellen Standpunkt zum
Ausdruck bringen;

— ,einfache” Mitteilungen, fur die eingescannte Kopien, E-Mails und
Dokumente mit elektronischen Abbildungen von Unterschriften
akzeptiert werden.

Elektronische Signaturen sollten nur flr ,einfache® Mitteilungen akzeptiert
werden.
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Rechtlicher Schutz des Namens, der Abklirzung, des Logos und der
Werke der OTIF

Der Ad-hoc-Ausschuss prufte die rechtlichen Voraussetzungen zur
Gewahrleistung des rechtlichen Schutzes des Namens, der Abkurzung, des
Logos und der Texte der OTIF und legte die entsprechenden MaBnahmen
fest. Auf der Grundlage eines vom Sekretariat erstellten Konzeptpapiers
genehmigte der Ad-hoc-Ausschuss zwei Beschlussvorschlage, einen zu
den Symbolen, dem Namen und der AbkUrzung der OTIF und einen zum
Urheberrecht und Open Access, sowie die entsprechenden erlauternden
Anmerkungen. Die Beschlisse wurden von der 16. Generalversammlung
angenommenen.

Die Generalversammlung nahm die Symbole der OTIF férmlich an

und Ubertrug dem Generalsekretér ausdrtcklich die Aufgabe, die
Bedingungen fur ihre Verwendung festzulegen. Ferner wurden der Name,
die AbkUrzung und das Emblem (Logo) der OTIF beim Sekretariat der
Weltorganisation fur geistiges Eigentum (WIPO) gemaB Artikel 6ter der
Pariser VerbandsUbereinkunft zum Schutze des gewerblichen Eigentums
eingetragen und den Vertragsstaaten der Pariser Verbandsubereinkunft
sowie den Mitgliedern der Welthandelsorganisation (WTO) im Marz 2024
mitgeteilt.

In Bezug auf den Schutz der Werke der OTIF und ihren Urheberschutz im
Allgemeinen erkannte die Generalversammlung die Notwendigkeit an, dass
diese unter den Mitgliedern der OTIF so weit wie mdglich bekannt sind und
genutzt werden, sowie die Notwendigkeit, eine angemessene Kontrolle
Uber sie zu behalten, um negative Auswirkungen aufgrund unlauterer
Nutzung zu vermeiden.

Handbuch zum COTIF und dessen Umsetzung und Anwendung durch
internationale Verbdnde

Der Ad-hoc-Ausschuss setzte sich das Ziel, die Rollen und Zustandigkeiten
der internationalen Verbande in Bezug auf die Umsetzung und Anwendung
des COTIF und damit Foérderung und Erleichterung der einheitlichen
Umsetzung und Anwendung des COTIF zu klaren. GemalR den
Anweisungen des Ad-hoc-Ausschusses erstellte die Rechtsabteilung des
Sekretariats in Zusammenarbeit mit CIT, ERFA, RNE, UIC und UIP das
,=Handbuch fur den internationalen Eisenbahngtterverkehr (Vertragsrecht
und operationelle Instrumente und Werkzeuge)“, das am 15. Oktober 2024
verdffentlicht wurde. Das Handbuch erldutert das durch das COTIF
geschaffene Eisenbahnrecht sowie die verschiedenen Rollen und
Zustandigkeiten der internationalen Verbande, die zur Anwendung des
COTIF im Eisenbahnalltag beitragen. Es soll den OTIF-Mitgliedern, den an
einem Beitritt zum COTIF interessiert Staaten und vor allem ihren jeweiligen
Eisenbahnakteuren als praktisches Nachschlagewerk dienen.
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Ein einheitliches internationales Eisenbahnrecht gewahrleistet
Rechtssicherheit, senkt die Kosten und erleichtert so den internationalen
Handel und den Personenverkehr. Ziel der OTIF ist es, den internationalen
Eisenbahnverkehr zwischen Staaten unabhéngig von ihrem politischen,
rechtlichen oder wirtschaftlichen System in jeder Hinsicht zu férdern, zu
verbessern und zu erleichtern.

Die Erweiterung der Mitgliedschaft der OTIF wird den derzeitigen
Mitgliedern und den Beitrittskandidaten zugutekommen. Die Férderung
des Beitritts zum COTIF und die Unterstltzung interessierter Staaten
und regionaler Organisationen fUr wirtschaftliche Integration ist

daher eine standige Prioritat der OTIF (so z. B. das in gemeinsamen
Absichtserklarungen mit einschlégigen staatlichen Beh6rden oder
internationalen Organisationen festgelegte Ziel des Beitritts zum COTIF).

Zur Férderung des Beitritts zum COTIF bot das Sekretariat weiterhin
Rechtsberatung und Unterstitzung beim Beitrittsverfahren an.

52 Staaten und eine regionale Organisation fur wirtschaftliche Integration
sind Mitglied der OTIF: 48 Staaten sind aktive Vollmitglieder der OTIF und
Vertragsparteien des COTIF. Die Mitgliedschaft des Irak, des Libanon und
Syriens ruht. Jordanien ist assoziiertes Mitglied und keine Vertragspartei
des COTIF

Der Beitritt zum COTIF steht jedem Staat, auf dessen Hoheitsgebiet
Eisenbahninfrastruktur betrieben wird, und regionalen Organisationen

fur wirtschaftliche Integration, von denen mindestens ein Mitglied bereits
Mitgliedstaat der OTIF ist, offen. Die Ausweitung des geografischen
Anwendungsbereichs des COTIF ist eine Prioritat des Sekretariats der OTIF,
das jede erforderliche Unterstutzung im Hinblick auf den Beitritt leistet.

Im Jahr 2024 schloss Moldau den Beitrittsprozess erfolgreich ab und
wurde somit zum jungsten Neuzugang der OTIF. Das 2020 eingeleitete
formelle Beitrittsverfahren wurde vom Sekretariat durch aktive Beratung und
Anleitung zur Erledigung aller Formalitdten durchgehend begleitet.

DarUber hinaus fanden 2024 erste Gesprache mit dem Irak zu den
Voraussetzungen fUr die Reaktivierung seiner Mitgliedschaft in der OTIF
statt.

Auch mit dem Golf-Kooperationsrat (GCC), der den Aufbau eines
integrierten regionalen Eisenbahnnetzes in seinen Mitgliedsstaaten (Bahrain,
Katar, Kuwait, Oman, Saudi-Arabien und Vereinigte Arabische Emirate)
anstrebt, wurde intensiv zusammengearbeitet.

Das Verfahren fur den Beitritt Chinas als assoziiertes Mitglied wurde 2024
eingeleitet und soll 2025 weiterlaufen, mit dem Ziel, 2026 eine
auBerordentlichen Tagung der Generalversammlung zu diesem Thema
einzuberufen.
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Internationale Zusammenarbeit

Die Erreichung der Ziele der OTIF hangt unter anderem von einer
wirksamen und effizienten Zusammenarbeit mit relevanten internationalen
Organisationen und Verb&nden ab, von denen die meisten entweder
registrierte Interessengruppen oder Beobachter mit stdndigem
Beobachterstatus im Ad-hoc-Ausschuss fur Rechtsfragen und
internationale Zusammenarbeit sind. Besonders erwahnenswert ist 2024
die Zusammenarbeit mit den folgenden internationalen Organisationen und
Verbanden (in alphabetischer Reihenfolge ihrer Akronyme und abgekurzten
Titel): CIT, ECO, FIATA, GCC, OECD, OSShD, RNE, TRACECA, UIC,
UNCITRAL, UNECE und UNESCAP.

Ausblick auf 2025

Richtungsweisend fur die Arbeit des Ad-hoc-Ausschusses flr Rechtsfragen
und internationale Zusammenarbeit im kommenden Dreijahreszeitraum wird
2025 die Verabschiedung eines neuen Arbeitsprogramms sein.

Flr die 7. Tagung und 8. Tagung des Ad-hoc-Ausschusses flr
Rechtsfragen und internationale Zusammenarbeit sind folgende Termine
angesetzt:

8.-10. April 2025 7. Tagung
2.—-4. Dezember 2025 | 8. Tagung

Quantitative Daten/Ergebnisse

7. Februar 2024 | Gemeinsame Absichtserklarung zwischen der OTIF und der UNESCAP (unterzeichnet)
16.-18. April 2024 | 6. Tagung des Ad-hoc-Ausschusses flr Rechtsfragen und internationale Zusammenarbeit
26. Juni 2024 | Gemeinsame Absichtserklarung zwischen der OTIF und dem WPV (unterzeichnet)
25.-26. September 2024 16. Tagung der Generalversammlung
15. Oktober 2024 Handbuch flir den internationalen Eisenbahngtiterverkehr (Vertragsrecht und operationelle Instrumente
und Werkzeuge) (veréffentlicht)

OTIF-24001-JUR 6 Empfehlung zur Verwendung elektronischer Signaturen im offiziellen Schriftverkehr zwischen der OTIF
und ihren Mitgliedern

OTIF-24005-AG 16 Beschluss zu standigen Vertreterinnen und Vertretern

OTIF-24006-AG 16 Erlauternde Anmerkungen zum Beschluss zu standigen Vertreterinnen und Vertretern

OTIF-24007-AG 16 Beschluss zu den Symbolen, dem Namen und der Abkiirzung der Zwischenstaatlichen Organisation fiir
den internationalen Eisenbahnverkehr

OTIF-24008-AG 16 Erlauternde Anmerkungen zum Beschluss zu den Symbolen, dem Namen und der Abktlirzung der
Zwischenstaatlichen Organisation flr den internationalen Eisenbahnverkehr

OTIF-24009-AG 16 Beschluss zum Urheberrecht und Open Access

OTIF-24010-AG 16 Erlauternde Anmerkungen zum Beschluss zum Urheberrecht und Open Access

3 Artikel zu rechtlichen Entwicklungen in der Zeitschrift der OTIF
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STANDIGE VERBESSERUNG
DER SICHERHEIT BEI

DER BEFORDERUNG
GEFAHRLICHER GUTER

Ziel der Ordnung fUr die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher
Guter (RID) ist es, die Sicherheit bei der Beférderung gefahrlicher Glter zu
gewahrleisten und Unfélle und Schéden fir Personen, Sachwerte und die
Umwelt zu verhindern.

Jochen Conrad
Leiter der Abteilung Gefahrgut

Die Abteilung fUr die Beférderung gefahrlicher Guter ist fur die Fortentwicklung
der Ordnung fUr die internationale Eisenbahnbefdrderung geféahrlicher Giter
(RID = Anhang C zum COTIF) und die Anpassung an den aktuellen Stand der
Wissenschaft und Technik verantwortlich. Um die Aktualitat der Vorschriften
zu gewahrleisten wird das RID alle zwei Jahre grundlegend Uberarbeitet.

Zur Erreichung dieses Ziels mussen von der Abteilung fur die Beférderung
gefahrlicher GUter eng getaktete internationale Konferenzen organisiert
werden, bei denen sie Sekretariatsdienste leistet. Die Abteilung vertritt die
OTIF bei externen Tagungen und férdert die Anwendung des RID durch
verschiedene Aktivitaten.

5. Berticksichtigung der weltweiten Entwicklungen bei allen
Verkehrstragern

5.1 UN-Empfehlungen fur die Beférderung gefahrlicher Guter

Die UN-Empfehlungen fiir die Beforderung gefahrlicher Guter enthalten
grundlegende Vorschriften insbesondere zur Klassifizierung und zur
Verpackung, die fur alle Verkehrstréger gelten.

Das Sekretariat der OTIF nahm an der 64. (Genf, 24. Juni bis 3. Juli 2024)
und 65. Tagung (Genf, 25. November bis 2. Dezember 2024) des
Expertenunterausschusses fur die Beférderung gefahrlicher Guter des
Wirtschafts- und Sozialrates der Vereinten Nationen (ECOSOC) als
Beobachter teil. Die bei diesen Tagungen getroffenen Entscheidungen
wurden am 6. Dezember 2024 vom Expertenausschuss fur die Beférderung
geféhrlicher Guter und das Global harmonisierte System zur Einstufung und
Kennzeichnung von Chemikalien des ECOSOC verabschiedet und flieBen in
die 24. Uberarbeitete Ausgabe der UN-Empfehlungen fur die Beférderung
geféhrlicher Guter (UN-Modellvorschriften) ein. Sie werden im Rahmen der
Harmonisierung in die RID-Ausgabe 2027 Ubernommen.
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5.2 Gemeinsame Gefahrgutvorschriften fur den Landverkehr

Die Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung erarbeitet harmonisierte
Gefahrgutvorschriften fir die Schiene, die StraBe und die Binnenschifffahrt.
Das Sekretariat dieser Tagung wird von der Abteilung fur die Beférderung
gefahrlicher Guter der OTIF in Zusammenarbeit mit dem Sekretariat der
Transportabteilung der Wirtschaftskommission der Vereinten Nationen fur
Europa (UNECE) wahrgenommen. An den Sitzungen der Gemeinsamen
Tagung nehmen regelméaBig Delegierte aus mehr als zwanzig Staaten

und von mehr als zehn Nichtregierungsorganisationen teil. Dies spiegelt
die Bedeutung wider, die diesem Rechtsbereich sowohl von den
Mitgliedstaaten als auch von der betroffenen Industrie beigemessen wird.

Die Gemeinsame Tagung hat 2024 zwei einwdchige Sitzungen abgehalten.

Bei der Frihjahrstagung 2024 konnten in einem beschrankten MaBe

noch Anderungen an den Texten vorgenommen werden, die fir ein
Inkrafttreten im Jahr 2025 vorgesehen waren. So konnte beispielsweise
die insbesondere vom Internationalen Eisenbahnverband (UIC) gewlinschte
Préazisierung angenommen werden, dass der Absender flr die Bestimmung
der sogenannten Haltezeit verantwortlich ist. Die Haltezeit ist bei der
Beforderung tiefgekihlt verflissigter Gase in Tanks zu bestimmen und soll
verhindern, dass es wahrend der Beférderung infolge einer Erwéarmung des
Tanks zu einem Auslésen der Sicherheitsventile kommt. Auch konnte noch
die Inbezugnahme verschiedener Uberarbeiteter Fassungen von Normen
beschlossen werden. Die Gemeinsame Tagung einigte sich auch, eine
Ubergangsvorschrift fir bestimmte der UN-Nummer 3082 zugeordnete
umweltgefédhrdende Farbprodukte, die Ende Juni 2025 abgelaufen wére,
um zwei Jahre zu verlangern. Der Grund fur diese Sondervorschrift ist,
dass bauartgeprUfte Verpackungen, die fUr die Beférderung von Farben
und Druckfarben auf Wasserbasis in Mengen zwischen 5 und 30 Litern
erforderlich sind, immer noch nicht zur Verfigung stehen. Die fur Farben
verwendeten Verpackungen mussen in der Lage sein, mehrfach gedffnet
und wieder sicher verschlossen zu werden, um das Abténen von Farben
auf Wasserbasis am Verkaufsort (z. B. in Heimwerkermarkten) sowie die
wiederholte Verwendung von Farbkonzentraten bei der Herstellung farblich
abgestimmter Fertigfarben fur Druckereien zu ermdglichen.
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Die Herbsttagung 2024 befasste sich dann ausschlief3lich mit der Revision 2027
des RID/ADR/ADN. Unter den zahlreichen Themenbereichen, zu denen die
Diskussion noch nicht abgeschlossen ist, lassen sich die nachfolgenden
hervorheben:

— Vorschriften fur DruckgefaBe, die vom Verkehrsministerium der
Vereinigten Staaten von Amerika zugelassen sind, im Hinblick auf ihre
Entsorgung in einem Vertragsstaat des RID/ADR/ADN;

— mdgliche Freistellungen fur Beférderungen ,auf der letzten Meile von
Verteilzentren oder Geschéften des Einzelhandels zum Endverbraucher;

— Interpretation der Verpflichtung des Absenders, bei intermodalen
Bef6rderungen fUr jeden Verkehrstrager einen Gefahrgutbeauftragten
zu benennen;

— Aufnahme von Vorschriften fir Heizungseinrichtungen an RID/ADR-Tanks;

— Fragen in Zusammenhang mit Tanks, die sowohl als ortsbewegliche
Tanks als auch als RID/ADR-Tankcontainer zugelassen sind;

— Beforderung gebrauchter Gegenstande, Maschinen und Geréte, in denen
Ruckstande enthalten sind, welche fur die vorgesehene Beférderung
nicht entfernt werden kdnnen;

— verschiedene Fragestellungen in Zusammenhang mit der Beférderung
von Abféllen;

— Fortfihrung der informellen Arbeitsgruppe fUr die Verbesserung des
Berichts Uber Ereignisse bei der Beférderung gefahrlicher Guter;

— Fortfihrung der informellen Arbeitsgruppe fUr die Prazisierung der
Verweise auf die zustéandige Behorde im RID/ADR/ADN.
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6. Standige Aktualisierung der Gefahrgutvorschriften
fur den Eisenbahnverkehr unter Berticksichtigung des
Fortschritts in Wissenschaft und Technik

6.1 RID 2025

In der Abteilung fur die Beférderung gefahrlicher Guter stand im
Geschéftsjahr die Annahme und Notifizierung der zum 1. Januar 2025
in Kraft getretenen Anderungen des RID sowie die Verdffentlichung der
RID-Ausgabe 2025 in allen drei Arbeitssprachen im Vordergrund.

Dazu fand am 23. Mai 2024 die 58. Tagung des RID-Fachausschusses
statt, bei der alle auf der 15. (Bern/hybrid, 23. und 24. November 2022),
16. (London, 20. bis 23. November 2023) und 17. Tagung der Standigen
Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses (Bern, 22. Mai 2024) fur

eine Inkraftsetzung zum 1. Januar 2025 vorgeschlagenen Anderungen
angenommen wurden.

Der RID-Fachausschuss, dem die 17. Tagung der Standigen Arbeitsgruppe
mit einer Vorbereitung der letzten Beschlisse der Gemeinsamen

Tagung zu den Anderungen 2025 (siehe Ziel 5.2) vorangegangen

war, genehmigte einstimmig die vorgeschlagenen Anderungen. Die
Notifizierungstexte wurden den RID-Vertragsstaaten am 24. Juni 2024

mit einer Depositarnotifikation zur Kenntnis gebracht. Da von den
RID-Vertragsstaaten kein Widerspruch eingelegt wurde, konnten die
Anderungen wie vorgesehen zum 1. Januar 2025 in Kraft gesetzt werden.

Da die Vorschriften des RID durch die EU-Richtlinie 2008/68 Uber die
Beférderung geféhrlicher Glter im Binnenland auch im innerstaatlichen
Verkehr der EU-Mitgliedstaaten angewandt werden mussen, fUhren
Anderungen des RID unmittelbar auch zu einer Anderung des nationalen
Rechts der EU-Mitgliedstaaten.
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Das RID 2025 enthalt Anderungen, die auf verschiedenen Ebenen und in
verschiedenen Zeitrdumen erarbeitet wurden:

— Entscheidungen des UN-Expertenunterausschusses in den Jahren 2021
und 2022 insbesondere zu Fragen der einheitlichen Klassifizierung und
Verpackung;

—  Entscheidungen der Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung in
den Jahren 2022 bis 2024 zur Umsetzung der BeschlUsse des
UN-Expertenunterausschusses und zu den Beférderungsbedingungen flir
den Landverkehr;

—  Entscheidungen des RID-Fachausschusses und seiner Standigen
Arbeitsgruppe in den Jahren 2022 bis 2024 zu eisenbahnspezifischen
Vorschriften.

Das RID 2025 enthalt insbesondere folgende Neuerungen, an denen
deutlich wird, welchen Einfluss der technologische Fortschritt auf die
Vorschriftenentwicklung hat:

— Recycling-Kunststoffe: Bisher durften Recycling-Kunststoffe, die fir neue
Gefahrgutverpackungen verwendet werden, nur aus Industrieverpackungen
gewonnen werden. Ausgehend von weltweiten Initiativen zur Begrenzung
der negativen Auswirkungen menschlicher Aktivitaten auf die Umwelt
(z. B ,Green Deal” der Europaischen Kommission, Ziele der Vereinten
Nationen in Bezug auf Kreislaufwirtschaft und nachhaltige Entwicklung)
soll auch bei der Herstellung von Gefahrgutverpackungen die Verwendung
von Recycling-Kunststoffen weiter ausgedehnt werden. Damit soll die
Menge von nicht recycelten neuen Kunststoffen reduziert und der Anteil
an Rezyklaten in den Produktionsprozessen erhdht werden. Insbesondere
durfen neben Kunststoffen aus gebrauchten Industrieverpackungen,
deren Ursprung und Verwendung sehr gut bekannt sind, fir Recycling-
Kunststoffe auch andere Kunststoffe, die beispielsweise aus
Haushaltssammlungen stammen, eingesetzt werden.

- Neue UN-Nummern 0514 und 3559 fiir Feuerldschmittel-
Dispergiervorrichtungen: Feuerldschmittel-Dispergiervorrichtungen sind
Aerosol-Loschsysteme, die im Vergleich zu herkdmmlichen Loschsystemen
erhebliche Vorteile bieten, wie z. B. geringerer Platzbedarf und geringeres
Gewicht. Aerosolsysteme werden dartber hinaus in Bereichen eingesetzt,
in denen der Brandschutz bisher als zu teuer galt. Sie werden auch deshalb
bevorzugt, weil sie im Vergleich zu anderen Brandbekdmpfungsalternativen
keine Nachteile fur die Umwelt oder die Sicherheit in bewohnten
Raumen mit sich bringen. Diese Loschsysteme werden heute bereits in
verschiedensten Beforderungsmitteln, in elektrischen Betriebsraumen,
in Serverraumen und Rechenzentren, aber auch in Gefahrstofflagern
eingesetzt. Weil sie besonders wirksam bei der Bekdmpfung von
Lithiumbatterie-Branden sind, werden sie auch in Batteriespeichersystemen
(z. B. UN 3536) und als zusatzliche Sicherheitseinrichtung in Verpackungen
verwendet, in denen Lithiumbatterien, insbesondere beschadigte oder
defekte Batterien, beférdert werden. Einige Hersteller von elektrischen
Fahrzeugen ziehen auch die Verwendung in E-Autos in Betracht.
Feuerldschmittel-Dispergiervorrichtungen gelten als Gefahrgut, weil sie in
der Regel durch einen pyrotechnischen Satz aktiviert werden, wodurch ein
Feuerldschmittel (oder -aerosol) freigesetzt wird.
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Neue UN-Nummern 3551 und 3552 fdr Natrium-lonen-Batterien:
Natrium-lonen-Batterien stellen eine kostengtinstige Alternative

zu Lithium-lonen-Batterien dar, weil der Rohstoff Natrium im
Vergleich zu Lithium wesentlich leichter verfugbar ist. Sie haben
zwar eine geringere Energiedichte und eine geringere Leistung als
Lithium-lonen-Batterien, weisen aber eine héhere Sicherheit auf, weil
sie im tiefentladenen Zustand beférdert werden kdnnen, was einen
signifikanten Einfluss auf die Warmefreisetzungsrate und damit auf
die thermische Stabilitét der Batterie wahrend der Beférderung hat.
Diesen Batterien wurden grundsatzlich dieselben Sondervorschriften
und Verpackungsanweisungen zugeordnet, die bereits fur Lithium-Metall-
und Lithium-lonen-Batterien gelten. Da Natrium-lonen-Batterien im
Gegensatz zu Lithiumbatterien in kurzgeschlossenem Zustand,

d. h. spannungsfrei, beférdert werden kénnen, ermoglicht eine
zusatzliche Sondervorschrift auch eine Befreiung von den Vorschriften
des RID.

Neue UN-Nummer 3553 fir Disilan: Disilan ist ein pyrophores unter
Druck verflissigtes Gas, das bei Berihrung mit Luft selbstentztndlich
ist. Dieses Gas, das zur Gruppe der Siliciumwasserstoffe gehért,

wird in der Industrie zum Beschichten von Produkten mit Silicium

und zur Reinigung von siliciumhaltigen Wafern (Grundplatte fur
elektronische Bauelemente) verwendet. Bisher wurde dieser Stoff
unter der Sammeleintragung UN 3161 Verflissigtes Gas, entzindbar,
n.a.g. beférdert, die jedoch nicht die pyrophoren Eigenschaften des
Stoffes bertcksichtigt.

Neue UN-Nummer 3554 fur Gallium in hergestellten Geréten:
Gallium eignet sich in vielen Anwendungen als Ersatz fur Quecksilber,
z. B. in Thermometern oder UV-Lampen. Ersatzprodukte zu
quecksilberhaltigen Erzeugnissen tragen dazu bei, den zahlreichen
Regelungen auf nationaler und internationaler Ebene zu entsprechen,
die zum Ziel haben, schadliche Quecksilberemissionen zu
reduzieren. Der neuen UN-Nummer 3554 wurden dieselben
Beforderungsvorschriften und Freistellungen zugeordnet, wie sie
momentan fur UN 3506 Quecksilber in hergestellten Geraten gelten.
Durch die neue Freistellungsmdglichkeit wird die unlogische Situation
beseitigt, dass fur den weniger gefahrlichen Stoff Gallium strengere
Vorschriften gelten als fir den geféahrlicheren Stoff Quecksilber.
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—  Neue UN-Nummer 3556 bis 3558 flir Fahrzeuge mit Antrieb durch
Lithiumbatterien oder Natrium-lonen-Batterien: Lithiumbatterien haben
zu vielen Innovationen im Mobilitatsbereich geflhrt, wie beispielsweise
E-Bikes, E-Scooter, E-Skateboards und andere leichte Fahrzeuge.
Diese Fahrzeuge waren bisher der UN-Nummer 3171 zugeordnet, die
sowohl batteriebetriebene Fahrzeuge als auch batteriebetriebene Gerate
umfasst. Durch die Aufnahme der neuen UN-Nummern wird die bisherige
UN-Nummer 3171 nur noch flr batteriebetriebene Fahrzeuge und Gerate
verwendet, die durch Nassbatterien, Batterien mit metallenem Natrium
oder Batterien mit Natriumlegierungen angetrieben werden. Den neuen
UN-Nummern wurde eine Verpackungsanweisung zugeordnet, die
auch nicht bauartgeprufte Verpackungen zuldsst und unter bestimmten
Umstanden auch eine Beférderung ohne Verpackungen ermdglicht. Teile
des Fahrzeugs durfen vom Rahmen abgebaut werden, damit sie besser
in die Verpackung passen. Davon ausgenommen ist jedoch die Batterie,
die aus Sicherheitsgriinden im Fahrzeug verbleiben muss. Flr Fahrzeuge,
die durch Natrium-lonen-Batterien angetrieben werden, gilt wie fur
Natrium-lonen-Batterien eine Befreiung von den Vorschriften, wenn die
Batterien kurzgeschlossen sind.

— Befdrderung von asbesthaltigen Abféllen in loser Schiittung: Asbesthaltige
Abfalle, die mit freiem Asbest kontaminiert sind, dirfen momentan nur
in verpacktem Zustand bef6érdert werden. Bei vielen Baustellen des
Hoch- und Tiefbaus fallen groBe Mengen asbesthaltiger fester Abfélle
an (z. B. bei StraBenfrasarbeiten, beim Abbruch oder bei der Sanierung
von Gebauden oder bei der Beseitigung von mit Asbest kontaminiertem
Erdreich). Die Verpackung der zu beseitigenden Mengen und auch der
teilweise groBen Bruchstlcke ist sehr schwer durchzuftihren. Darltber
hinaus haben flr den Arbeitsschutz zustandige Behorden festgestellt,
dass das Expositionsrisiko durch die Freisetzung von krebserregendem
Staub oder von krebserregenden Fasern beim Beflllen von
RID/ADR-konformen Verpackungen hoher ist als beim Verladen in loser
Schuttung. Die Beférderung verschiedener Kategorien asbesthaltiger
Abfalle in loser Schiittung wird nun unter bestimmten Bedingungen
zugelassen. Dazu missen in den Laderaum (z. B. abnehmbare Mulde)
ein doppellagiger Containersack aus Polyethylen oder Polypropylen
eingesetzt werden, durch den der staubdichte Verschluss wéhrend
der Beférderung gewdhrleistet wird. Die duBeren Oberflachen des
Containersacks mussen nach dem Beladen dekontaminiert und der
Containersack verschlossen werden. Der Containersack darf nur
zusammen mit dem Laderaum (z. B. der Mulde) umgesetzt werden.
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—  Beférderung von Abféllen in Innenverpackungen, die in einer
AuBenverpackung zusammengepackt werden: Zusammengesetzte
Verpackungen fur die Beférderung gefahrlicher Guter bestehen aus
einer AuBenverpackung und einer oder mehreren Innenverpackungen.
Normalerweise mussen AuBBenverpackungen zusammen mit den
vorgesehenen Innenverpackungen den vorgeschriebenen Prifungen
unterzogen werden. Bei der Abfallsammlung ist hingegen in den
meisten Fallen nur eine Innenverpackung und keine AuBenverpackung
vorhanden. Die Variantenvielfalt der bei der Abfallsammlung
anfallenden Innenverpackungen ist weitaus gréBer als es die
Vorschriften des RID zulassen. Auch ein Umfullen von Abféllen in
bereits geprufte Innenverpackungen ist aus Sicherheitsgrinden
nicht realistisch. Um den Gegebenheiten bei der Sammlung
gefahrlicher Abfélle auf Entsorgungshdéfen Rechnung zu tragen,
werden nun bestimmte Erleichterungen in Bezug auf das Einsetzen
verschiedener Innenverpackungen in eine AuBBenverpackung
zugelassen. Die AuBenverpackung muss die hdchsten im RID
vorgeschriebenen Anforderungen erflllen (Verpackungsgruppe )
und muss gentigend Polstermaterial enthalten, um Bewegungen
der Innenverpackungen zu vermeiden. Bei der Verwendung leicht
zerbrechlicher Innenverpackungen muss in die AuBBenverpackung
auch absorbierendes Material eingebracht werden. Das Einsetzen der
Innenverpackungen in die AuBenverpackung muss von geschultem und
sachkundigem Personal vorgenommen werden.

6.2 RID 2027

Auf Ebene der Gemeinsamen RID/ADR/ADN-Tagung wurden bereits
verschiedene Punkte diskutiert, die in die Ausgaben 2027 des RID, des
ADR und des ADN einflieBen sollen (siehe Punkt 5.2).

Eisenbahnspezifische Themen, die Einfluss auf die RID-Ausgabe 2027
haben, wurden bei der 18. Tagung der Standigen Arbeitsgruppe des
RID-Fachausschusses am 20. und 21. November 2024 in Madrid erortert.

Die Stéandige Arbeitsgruppe diskutierte Interpretationsfragen, die 2027 zu

einer Anderung des RID flihren werden und fiir die zwischenzeitlich eine
Erlauterung auf der Website der OTIF verdffentlicht wurde.
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In Fortsetzung der Diskussion zur Uberfiihrung der fahrzeugtechnischen
Anforderungen an Wagen zur Beférderung gefahrlicher Guter aus dem

RID in die Technischen Spezifikationen fUr die Interoperabilitat (TSI) des
Eisenbahnsystems der Européischen Union bzw. in die Einheitlichen
technischen Vorschriften (ETV) der OTIF flr Eisenbahnmaterial, das zur
Verwendung im internationalen Verkehr bestimmt ist, wurde die Standige
Arbeitsgruppe darUber informiert, dass die fur Gefahrgutwagen vorgesehene
Kennzeichnung flr besondere fahrzeugtechnische Ausristungen auch fur
Nicht-Gefahrgutwagen verwendet werden soll. Dies betrifft insbesondere
die Kennzeichnung von Wagen, die freiwillig mit Systemen ausgerustet
werden, die die Folgen beim Auftreten einer Entgleisung begrenzen bzw. die
Entgleisung eines Wagens verhindern.

Die Standige Arbeitsgruppe befasste sich erneut mit dem orangefarbenen
Streifen, der an Kesselwagen zur Beforderung verflussigter, tiefgekthlit
verflissigter oder geldster Gase angebracht werden muss. Bezuglich des
Farbtons wird nun auf eine Farbnorm verwiesen. Dartber hinaus wurde
festgelegt, dass witterungsbedingte visuelle Veradnderungen des Farbtons,
insbesondere Ausbleichungen, zul&ssig sind. Die Standige Arbeitsgruppe war
sich auch einig, dass dieser orangefarbene Streifen auch fir besonders gro3e
Tankcontainer vorgeschrieben werden sollte. Da hierfiir auch eine Anderung
des Ubereinkommens Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Giter
auf der StraBe (ADR) notwendig ist, wird sich auch noch die Gemeinsame
RID/ADR/ADN-Tagung und die Arbeitsgruppe fur die Beférderung gefahrlicher
Guter (WP.15) der Wirtschaftskommission der Vereinten Nationen fur

Europa (UNECE) mit dieser Frage befassen.

Die Standige Arbeitsgruppe setzte sich auch mit einem Eisenbahnunfall

mit Ammoniak auseinander, der sich am 25. Dezember 2022 in Serbien
ereignet hatte, und bei dem es zu einer Entgleisung und zur Freisetzung
gréBerer Mengen von Ammoniak kam. Hier wurde die Frage diskutiert, wie
die Sicherheit bei der Beférderung von Ammoniak erhéht werden kdnnte.
Ammoniak ist ein giftiges und entzindbares Gas, das zu Hautreizungen,
Augenschaden und Atemwegsproblemen bis hin zum Erstickungstod flihren
kann. Ammoniak wird in groBen Mengen beférdert und wird insbesondere fur
die Herstellung von Dungemitteln bendtigt. Auch ist angedacht, Ammoniak
als Tragerstoff fUr die Beférderung von Wasserstoff einzusetzen.
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Der 18. Tagung der Standigen Arbeitsgruppe war die 20. Tagung der
Arbeitsgruppe , Tank- und Fahrzeugtechnik® vorausgegangen, die sich mit
der Beférderung besonders groBer Tankcontainer im Einzelwagenverkehr
und mit der Frage befasste, ob Tragwagen mit besonders grof3en
Tankcontainern ohne Rangierbeschréankungen verkehren durfen. Das RID
enthalt grundsatzliche Anforderungen an die Festigkeit von Kesselwagen
sowie von Tankcontainern und ihren Befestigungseinrichtungen. Da
Tankcontainer Ublicherweise in Ganzzligen beférdert werden, gehen die
aktuellen Lastannahmen von einer Nutzung mit Rangiereinschrankungen
aus, um den im RID geforderten Beschleunigungswert von 2g nicht

zu Uberschreiten. Rangierbeschrankungen sollen sicherstellen, dass
keine Auflaufgeschwindigkeiten von mehr als 7 km/h auftreten.

Die Arbeitsgruppe kam zu dem Schluss, dass grundsétzlich zwei
Lésungsvarianten moglich sind. Bei der ersten Variante kdnnte die
bisherige Anforderung an die Auslegung von Tankcontainern fir 2g

im RID unverandert bleiben. In diesem Fall musste im RID ein Hinweis
aufgenommen werden, dass das Rangieren Uber den Ablaufberg

von fur 2g ausgelegten Tankcontainern, einschlielich besonders

groBer Tankcontainer, nur mit Einschrankungen moglich ist, d. h. es
durfen nur Rangierbahnhofe genutzt werden, die durch automatische
Gleisbremsen sicherstellen, dass die Auflaufgeschwindigkeiten héchstens
7 km/h betragen. Sollten die Industrie oder die Staatenvertreter

jedoch darauf bestehen, dass besonders groBe Tankcontainer wie
Kesselwagen uneingeschrankt rangiert werden kdnnen, musste flir
besonders groBe Tankcontainer im RID ein Auslegungswert von 39
festgelegt werden. DarUber hinaus mussten die Containertragwagen und
die Befestigungseinrichtungen fur 5g ausgelegt sein. Die Diskussion dieser
Frage wird 2025 fortgesetzt.

Die Arbeitsgruppe , Tank- und Fahrzeugtechnik® wurde auch Uber

den Stand eines Forschungsvorhabens zu den Auswirkungen von
Schwallbewegungen im Eisenbahnverkehr informiert. Ziel des Vorhabens
ist es, ein grundlegendes Verstandnis des Schwallverhaltens im
Eisenbahnverkehr zu erlangen. Dabei sollen verschiedene Bedingungen
wie Geometrie der Strecke, Geschwindigkeit, Tankbauart, Viskositat des
Stoffes und die Wechselwirkung von Quer- zu Langsschwall berlcksichtigt
werden. Die Notwendigkeit dieses Forschungsvorhabens war im
Zusammenhang mit der Diskussion Uber besonders groBe Tankcontainer
entstanden. Im Rahmen dieser Diskussion hatte die chemische Industrie
den Wunsch geauBert, eine Vorschrift des RID, die einen Fullungsgrad von
mindestens 80 % bzw. von héchstens 20 % vorsieht, fir Tankcontainer,
die ausschlieBlich im Eisenbahnverkehr eingesetzt werden, zu streichen.
Da Tankcontainer in der Regel intermodal eingesetzt werden, wurde diese
Regelung in der Vergangenheit sowohl in das ADR als auch das RID
aufgenommen, weil sie im StraBenverkehr als aus sicherheitstechnischen
Grunden notwendig angesehen wurde.
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7. Erleichterung der Beférderung gefahrlicher Guter tber
den Anwendungsbereich des COTIF hinaus

Das Sekretariat der OTIF bemUht sich bereits seit Iangerer Zeit erfolgreich,
die Harmonisierung des RID und der Anlage 2 zum SMGS, die in den
Mitgliedstaaten der OSShD (Organisation fUr die Zusammenarbeit der
Eisenbahnen) zur Anwendung kommt, voranzutreiben. Mitgliedstaaten der
OSShD sind neben einigen Staaten Europas mehrheitlich asiatische Staaten.
Auf der Grundlage der Anderungen 2025 zum RID wurde auch die Anlage 2 zum
SMGS geéndert, deren geanderte Fassung zum 1. Juli 2025 in Kraft treten wird.

Um die Bef6rderung geféhrlicher Guter in den russischsprachigen Staaten
zu erleichtern und die Anwendung des RID auch in den russischsprachigen
Nicht-Vertragsstaaten zu férdern (siehe auch Punkt 8), wurde eine
nichtoffizielle russische Ubersetzung des RID 2023 auf der Website der OTIF
verdffentlicht.

8. Férderung der Anwendung des RID in Nicht-
Vertragsstaaten

Das Sekretariat der OTIF hatte entschieden, HandbUcher fur die Anwendung
und Umsetzung der verschiedenen Anhange zum COTIF zu entwickeln, die es
interessierten Staaten erleichtern sollen, dem COTIF beizutreten. Das von der
Abteilung fur die Beforderung gefahrlicher Glter erarbeitete Handbuch zum
Anhang C des COTIF (RID) wurde von der Standigen Arbeitsgruppe mit
verschiedenen Ergdnzungen und Korrekturen angenommen und auf der
Website der OTIF verdffentlicht.

Zusammenarbeit mit anderen Organisationen

Das Sekretariat der OTIF nahm an den Tagungen der Arbeitsgruppe fur
die Bef6érderung geféhrlicher Guter (WP.15) der Wirtschaftskommission

der Vereinten Nationen fur Europa (UNECE), der Expertengruppe flr die
Beférderung gefahrlicher Guter der Europdischen Kommission und der

UIC-Expertengruppe fur die Beférderung gefahrlicher Guter teil.

An einem vom Internationalen Eisenbahntransportkomitee (CIT)

organisierten internationalen Seminar zum Abfallmanagement und zur
Eisenbahnbeférderung von Abféllen (Genf, 7. Mai 2024) stellte die OTIF die
Neuerungen im RID vor, welche die Anwendung der Vorschriften des RID auf
die Bef6rderung von gefahrlichen Abféllen vereinfachen sollen.

An einem von der Transport Community organisierten Workshop

(Riga, 10. bis 12. Dezember 2024), an dem neben den West-Balkan-Staaten
auch Georgien, Moldau und die Ukraine vertreten waren, stellte die OTIF

den Zusammenhang zwischen dem RID und den anderen internationalen
Regelwerken fur die Beforderung gefahrlicher Guter sowie die Neuerungen im
RID 2025 vor.
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Ausblick auf 2025

Die Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung wird ihre Arbeiten an den
Ausgaben 2027 des RID, des ADR und des ADN fortsetzen. Zunachst
wird im April 2025 eine Ad-hoc-Arbeitsgruppe zur Harmonisierung des
RID/ADR/ADN mit der 24. Uberarbeiteten Ausgabe der UN-Empfehlungen
fUr die Beférderung gefahrlicher Guter tagen, die auf der Grundlage eines
von den Sekretariaten der OTIF und der UNECE erstellten Entwurfs der
Gemeinsamen Tagung Vorschlége fiir die Ubernahme der Anderungen
aus den UN-Empfehlungen unterbreiten wird. Diese sollen dann wahrend
der zweiwdchigen Sitzung der Gemeinsamen Tagung im September 2025
angenommen werden.

Die Stéandige Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses wird im

November 2025 eine einwdchige Tagung abhalten, in der der GroBteil

der fir ein Inkrafttreten im Jahr 2027 vorgesehenen Anderungen

zum RID angenommen werden soll. Die Standige Arbeitsgruppe wird ihre
Diskussionen zur Festigkeit von besonders groBen Tankcontainern und der
Tragwagen zur Beférderung dieser Tankcontainer, zu den Auswirkungen
von Schwallbewegungen im Eisenbahnverkehr und zum Explosionsschutz
beim Einsatz digitaler automatischer Kupplungen fortsetzen. Im Mai 2026
wird dann der RID-Fachausschuss zusammentreten, um alle Anderungen
formell zu genehmigen.

Quantitative Daten/Ergebnisse

25. bis 28. Marz 2024 | Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung, Bern

22. Mai 2024 17. Tagung der Sténdigen Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses, Bern

23. Mai 2024 | 58. Tagung des RID-Fachausschusses, Bern
10. bis 13. September 2024 Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung, Genf

24. Oktober 2024 | Verdffentlichung des Handbuchs zur Ordnung flr die internationale Eisenbahnbeférderung
geféhrlicher Guter
1. November 2024 | Verdffentlichung des RID 2025
19. November 2024 | 20. Tagung der Arbeitsgruppe ,, Tank- und Fahrzeugtechnik” des RID-Fachausschusses, Madrid

20. und 21. November 2024 18. Tagung der Sténdigen Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses, Madrid

Aktive Teilnahme an verschiedenen Workshops zur Beférderung geféhrlicher Glter und zur Beférderung von Abféllen

6 Artikel in der Zeitschrift fur den internationalen Eisenbahnverkehr, in denen die Rechtsénderungen im RID naher beleuchtet werden

2 Artikel in der Zeitschrift fir den internationalen Eisenbahnverkehr, in denen auf die grenziiberschreitende Verbringung von Abfallen
eingegangen wird
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FORDERUNG EINER
SICHEREN TECHNISCHEN
INTEROPERABILITAT - VOM
FAHRZEUGAUSTAUSCH
ZUM TATSACHLICH
INTERNATIONALEN
BETRIEB VON ZUGEN

Bas Leermakers
Leiter der Abteilung fiir technische Interoperabilitdit

Die Anhange F (ER APTU) und G (ER ATMF) sowie die dazugehorigen ETV,
Anlagen, Anleitungen und Erlauterungen regeln die Anforderungen, Verfahren
und Zustandigkeiten im Zusammenhang mit der Zulassung, Instandhaltung
und Verwendung von Fahrzeugen im internationalen Verkehr. Dies wird
zusammenfassend als technische Interoperabilitdt bezeichnet. Dartiber
hinaus umfasst die technische Interoperabilitdét Angelegenheiten, die in den
Anwendungsbereich des kinftigen Anhangs H (ER EST) fallen und den
sicheren Betrieb von Zigen im internationalen Verkehr betreffen.

Die Abteilung fur technische Interoperabilitat ist fir alle Fragen im
Zusammenhang mit den ER APTU, den ER ATMF und den ER EST
zustandig. Zu diesem Zweck organisiert sie jedes Jahr eine Tagung

des Fachausschusses fur technische Fragen und drei Tagungen seiner
Arbeitsgruppe Technik (WG TECH). Sie erstellt samtliche Arbeitsdokumente
fir diese Tagungen, einschlieBlich der Vorschlége zur Anderung der
Rechtsvorschriften, und die anschlieBenden Depositarmitteilungen zur
Notifizierung der Anderungen. Zu allen die technische Interoperabilitét
betreffenden Fragen ist die Abteilung inhaltlich auch fir den
Revisionsausschuss und die Generalversammlung zustandig. Im Rahmen
ihres Aufgabenbereichs vertritt die Abteilung das Sekretariat der OTIF nach
auBen, insbesondere bei allen relevanten Sitzungen der Eisenbahnagentur der
Europaischen Union (ERA) und der Européaischen Kommission.
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Der Fachausschuss fur technische Fragen kann gemaB seinen in
Artikel 20 COTIF und in den ER APTU festgelegten Zustandigkeiten
Einheitliche technische Vorschriften (ETV) annehmen, in denen das
Eisenbahnsystem harmonisiert werden soll.

Im Jahr 2023 begann die OTIF mit der Uberarbeitung der meisten
bestehenden ETV, um dem technischen Fortschritt Rechnung zu tragen

und die ETV an die 2023 Uberarbeiteten technischen Spezifikationen fur die
Interoperabilitat (TSI) der EU anzupassen. Der Fachausschuss flr technische
Fragen gliederte die Arbeit in zwei Phasen, wobei er sich zundchst auf die
fur Guterwagen relevanten ETV konzentrierte und sich anschlieBend den
Ubrigen ETV zuwandte. Erganzend wurden auch mehrere erlauternde und
Anleitungen enthaltende Dokumente aktualisiert.

Die erste Phase der Uberarbeitung betraf die ETV WAG, Lérm und TCRC.
Das Sekretariat erstellte EntwUrfe, die von der WG TECH gepruft wurden. Die
daraus resultierenden Texte wurden 2024 im Fachausschuss flr technische
Fragen 2024 angenommen und traten am 1. Januar 2025 in Kraft.

Die zweite Phase betraf die Uberarbeitung der ETV LOC&PAS, PRM,
Kennzeichnung und INF. Die Texte wurden von der WG TECH geprUft
und werden dem Fachausschuss fur technische Fragen im Jahr 2025 zur
Annahme vorgeschlagen.

Weitere Einzelheiten zu den ETV und anderen Dokumenten sind nachstehend
aufgefuhrt.

Ziel 10 des Arbeitsprogramms 2024-2025 der OTIF listet acht Grundséatze
fUr die Weiterentwicklung der technischen Vorschriften des COTIF auf. Der
Fachausschuss fUr technische Fragen hat diese Grundséatze im Jahr 2023

erdrtert und gebilligt.

Die Grundsétze konzentrieren sich auf die Relevanz und Wirksamkeit der
Vorschriften in verschiedenen Kontexten. Sie férdern die groBtmdgliche
geografische Anwendung des COTIF, gewahrleisten gleichzeitig

die Vereinbarkeit mit dem EU-Recht und ermoglichen Flexibilitat fir
verschiedene Interoperabilitatsstufen. Sie befassen sich auch mit

dem mdglichen Beitritt regionaler Organisationen fur wirtschaftliche
Integration zusétzlich zur EU. Darlber hinaus werden dort Leitlinien flr
fahrzeugbezogene Vorschriften festgelegt, die ein Gleichgewicht zwischen
Interoperabilitét, Gestaltungsfreiheit und Innovation herstellen. Das
Sekretariat hat alle Arbeitsdokumente in Ubereinstimmung mit diesen
Grundsétzen verfasst.
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Im Jahr 2024 wurde eine Analyse bezuglich der mdglichen Integration von
Spezifikationen des Golf-Kooperationsrats (GCC) in die ETV durchgefihrt.
Diese Initiative ist Ausdruck des Engagements der OTIF fUr die
Erleichterung des internationalen Eisenbahnverkehrs und die Ausweitung
der Anwendung ihrer bewahrten Konzepte. Die Ergebnisse der Analyse
werden 2025 im Fachausschuss fur technische Fragen diskutiert.

Die Notwendigkeit der Vereinbarkeit zwischen den technischen
Interoperabilitdtsvorschriften der OTIF und den Bestimmungen des
EU-Rechts spiegelt sich in vier der acht Grundsé&tze wider und unterstreicht
deren Bedeutung. Zu diesem Zweck nehmen nicht nur EU-Vertreterinnen
und Vertreter an OTIF-Tagungen teil, sondern auch Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter des Sekretariats an ausgewahlten EU-Tagungen. Dazu
gehdren von der Eisenbahnagentur der Européaischen Union (ERA) und der
Européischen Kommission organisierte Sitzungen, wie der Ausschuss fur
Eisenbahninteroperabilitat und -sicherheit (RISC).

Wie oben erwdhnt, nahm der Fachausschuss flir technische Fragen

bei seiner 16. Tagung (11.-12. Juni 2024) Uberarbeitete Fassungen der
ETV WAG, La&rm und TCRC in Form konsolidierter Neufassungen an, die
die frheren Fassungen dieser ETV ersetzen. Auf derselben Tagung wurde
Anlage | zur ETV TAF geéndert. Die Ubrigen Teile der ETV TAF blieben
davon unberlhrt. Die Uberarbeiteten ETV und die gednderte Anlage | zur
ETV TAF traten am 1. Januar 2025 in Kraft.

Im Arbeitsprogramm 2024-2025 der OTIF wurde darauf hingewiesen, dass
die ETV in der Reihenfolge der ihnen zugewiesenen Prioritat Uberarbeitet
werden. Der Prioritasstatus und der Stand der Arbeiten ist nachstehend
aufgefuhrt:

1. Guterwagen (ETV WAG, Larm) — 2024 nahm der Fachausschuss fur
technische Fragen Uberarbeitete Fassungen an.

2. Einsatz von Fahrzeugen im internationalen Verkehr (ETV TCRC,
Kennzeichnung) — 2024 nahm der Fachausschuss fur technische
Fragen eine Uberarbeitete Fassung der ETV TCRC an. Die WG TECH
analysierte die Notwendigkeit einer Uberarbeitung der
ETV Kennzeichnung und wird dem Fachausschuss fur technische
Fragen im Jahr 2025 einen Vorschlag zur Annahme vorlegen.

3. Lokomotiven und Personenwagen (ETV LOC&PAS, PRM) — 2024 prifte
die WG TECH die Anderungsentwiirfe. Die daraus resultierenden Texte
werden dem Fachausschuss fur technische Fragen 2025 zur Annahme
unterbreitet.
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4. Telematikanwendungen (ETV TAF) — Im Jahr 2024 diskutierte die EU ausgiebig tber die
Uberarbeitung ihrer TSI zur Telematik. Diese Arbeiten werden im Jahr 2025 fortgesetzt. Die
OTIF sollte das Ergebnis im Jahr 2025 und darUber hinaus bertcksichtigen.

5. Infrastruktur (ETV INF) — 2024 priifte die WG TECH die Anderungsentwiirfe. Dem
Fachausschuss fur technische Fragen wird 2025 ein Vorschlag zur Annahme unterbreitet.

Uberarbeitung der ETV WAG

Die ETV WAG legt Anforderungen fest, die von neuen, erneuerten und umgerUsteten
Guterwagen, die im internationalen Verkehr eingesetzt werden, erfullit werden mussen. Die 2024
angenommenen Anderungen umfassen Bestimmungen zur Erleichterung des kombinierten
Verkehrs, zu (optionalen) fahrzeugseitigen Funktionen zur Entgleisungsdetektion und -pravention
sowie zur gegenseitigen Anerkennung der ersten Zulassung von Guterwagen mit elektrischer
oder elektronischer Bordausrustung. Die DurchfUhrungsvorschriften wurden aktualisiert, sodass
klarer wird, wie die ETV auf neue, nach einer bestehenden Bauart gebaute Wagen oder auf die
UmrUtstung oder Erneuerung bestehender Wagen anzuwenden ist.

AuBerdem wurden die Verweise auf EU-Recht aktualisiert und spezifische
Durchftihrungsvorschriften fir Norwegen und das Vereinigte Kénigreich aufgenommen.

Uberarbeitung der ETV Larm

Die ETV Larm legt Anforderungen fest, die Schienenfahrzeuge aller Art im internationalen
Verkehr erflllen mussen. Sie gilt fir neue, erneuerte und umgerUstete Fahrzeuge, hat aber auch
wichtige Auswirkungen auf die gesamte Guterwagenflotte, die derzeit im internationalen Verkehr
eingesetzt wird.

Insbesondere durfen ab dem 8. Dezember 2024 Wagen, die mit Grauguss-Bremsklétzen
ausgerustet sind, auf den als ,leisere Strecken® ausgewiesenen Teilen des Netzes nicht mehr
eingesetzt werden (siche Anhang D der ETV Larm). Leisere Strecken machen einen erheblichen
Teil der européischen Netze aus. Folglich durfen Grauguss-Bremskldtze an den meisten im
internationalen Verkehr in Europa eingesetzten Wagen nicht mehr verwendet werden.

Die 2024 angenommenen Anderungen beinhalten eine Methode zur Bewertung der akustischen
Eigenschaften von in Radbremsen verwendeten Verbundstoff-Bremskidtzen. Mit dieser
Methode wird festgestellt, ob die akustische Rauheit der Radlaufflache nach Verwendung des
Bremsklotzes wahrend eines Testzyklus innerhalb der festgelegten Grenzen bleibt. Werden

die Grauguss-Bremskldtze an bestehenden ,lauten® Wagen durch Verbundstoff-Bremsklotze
ersetzt, die entweder den ETV-Test bestanden haben oder in der ETV aufgefihrt sind, gilt der
Wagen als leise und kann weiterhin auf leiseren Strecken eingesetzt werden.

Daruiber hinaus wurden spezifische Durchfiihrungsvorschriften und Sonderfélle fur Norwegen

und fUr den Kanaltunnel (Eisenbahntunnel zwischen Frankreich und dem Vereinigten Konigreich)
hinzugefugt.
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Uberarbeitung der ETV TCRC

Die ETV TCRC deckt zwei verschiedene betriebliche Verfahren ab,

die der Bewegung eines Zuges vorausgehen: die Zugbildung und die
Prifung der Streckenkompatibilitét. Die Zugbildung ist der Prozess, bei
dem das Eisenbahnunternehmen auf der Grundlage der technischen
Informationen jedes Fahrzeugs den Zug fir den Betrieb vorbereitet und
sicherstellt, dass alle Fahrzeuge im Zug und der Zug als Ganzes die
Anforderungen erflllen. Bei der Prifung der Streckenkompatibilitat stellt
das Eisenbahnunternehmen sicher, dass der Zug mit der Strecke, auf der
er betrieben werden soll, kompatibel ist. Zu diesem Zweck missen die
Streckeninformationen vom Infrastrukturbetreiber bereitgestellt werden.

Die Anderungen an der ETV TCRC umfassen neue und aktualisierte
Prifungen der Kompatibilitdt zwischen Fahrzeugen und
Zugerkennungssystemen sowie Definitionen und Anforderungen im
Zusammenhang mit dem kombinierten Verkehr.

Aktualisierung der Anlage | zur ETV TAF

Anlage | zur ETV TAF enthalt Verweise auf technische Dokumente, die
Software-Codierungen enthalten, welche fur den Informationsaustausch
und die harmonisierte Umsetzung der TAF-Bestimmungen erforderlich sind.
Diese technischen Dokumente werden regelmaBig aktualisiert, was auch
eine Aktualisierung von Anlage | der ETV TAF erforderlich macht.

Entwicklung von Leitfaden und Erlauterungen

Ein wesentliches Ereignis des Jahres 2024 war die Verdffentlichung der
ersten Fassung des Handbuchs fur die Umsetzung und Anwendung der
ER APTU und ATMF. Das vom Sekretariat erstellte Handbuch beschreibt
die Anforderungen fur die Umsetzung dieser Anhange zum COTIF und die
verschiedenen Rollen und Zusténdigkeiten im Zusammenhang mit ihrer
Anwendung. Es dient als praktisches Nachschlagewerk fur OTIF-Mitglieder,
insbesondere fur die Behdrden, Einrichtungen und Akteure in ihren
jeweiligen Eisenbahnsektoren, sowie fur Staaten, die am Beitritt zum COTIF
interessiert sind. Der Fachausschuss fur technische Fragen genehmigte
die erste Fassung und die WG TECH prUfte weitere Ergdnzungen und
Verbesserungen, die dem Fachausschuss fur technische Fragen im

Jahr 2025 zur Genehmigung vorgelegt werden sollen.
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Die Arbeiten zur Aktualisierung der Anwendungsleitfaden und erlauternden
Dokumente fUr verschiedene ETV wurden 2024 fortgesetzt. Die
ETV-Anwendungsleitfdden basieren auf den von der ERA herausgegebenen
TSI-Anwendungsleitfaden, wahrend die erlauternden Dokumente
authentische OTIF-Texte sind.

Der Ausschuss fur technische Fragen genehmigte und aktualisierte

einen Anwendungsleitfaden zur ETV LOC&PAS und ein erlauterndes
Dokument zur ETV TCRC. Die WG TECH prUfte aktualisierte Entwirfe der
Anwendungsleitfaden zu den ETV WAG und Larm sowie ein erlauterndes
Dokument fur Fahrzeugkennzeichnungen. Diese Texte werden dem
Fachausschuss fur technische Fragen im Jahr 2025 zur Genehmigung
vorgelegt.

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick iber den Status der einzelnen
ETV und die damit verbundenen Aktivitaten im Jahr 2024.

Verzeichnis der ETV und Status

Kurzform Regelungsgegenstand Inkrafttreten Status
letzte
Fassung
ETV GEN-A Grundlegende Anforderungen 1.12.2017 stabil
ETV GEN-B Teilsysteme 1.6.2019 stabil
ETV GEN-C Technisches Dossier 1.12.2017 stabil
ETV GEN-D Bewertungsverfahren (Module) 1.10.2012 stabil
ETV GEN-E Priforgan — Qualifikation und Unabhangigkeit 1.1.2024 stabil
ETV GEN-G Gemeinsame Sicherheitsmethode zur Evaluierung und 1.1.2024 stabil
Bewertung von Risiken
ETV WAG Guterwagen 1.1.2025 Annahme einer Uberarbeiteten ETV durch den CTE.
Aktualisierung des Anwendungsleitfadens durch die WG TECH
ETV La&rm Fahrzeuge — Larm 1.1.2025 Annahme einer Uberarbeiteten ETV durch den CTE.
Aktualisierung des Anwendungsleitfadens durch die WG TECH
ETV Lokomotiven und Personenwagen 1.4.2022 Genehmigung eines aktualisierten Anwendungsleitfadens
LOC&PAS durch den CTE und Uberarbeitung der ETV durch die WG TECH
ETV AuBere Fahrzeugkennzeichnung 1.4.2021 Uberarbeitung der ETV und Erstellung eines neuen
Kennzeichnung erlduternden Dokuments durch die WG TECH
ETV PRM Zuganglichkeit fir Menschen mit Behinderung und 1.1.2022 Uberarbeitung der ETV durch die WG TECH
Menschen mit eingeschrankter Mobilitat
ETV TAF Telematikanwendungen fur den Glterverkehr 1.1.2025 Annahme einer Uberarbeiteten ETV durch den CTE
ETV INF Infrastruktur 1.1.2022 Uberarbeitung der ETV durch die WG TECH
ETV TCRC Zugbildung und Prifung der Streckenkompatibilitat 1.1.2025 Annahme einer Uberarbeiteten ETV und Erstellung eines

neuen erlauternden Dokuments durch den CTE
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Das Arbeitsprogramm 2024/2025 der OTIF befasst sich mit der Mdglichkeit
einer Uberarbeitung der ER ATMF, insbesondere um die Vorschriften zu
vereinfachen, die Kohérenz zwischen ihren Bestimmungen zu verbessern,
das Risiko unterschiedlicher Auslegungen zu begrenzen und eine
harmonisierte Anwendung der Vorschriften zu erleichtern. Nach Prifung
der Angelegenheit im Jahr 2024 kam der Fachausschuss fUr technische
Fragen zu dem Schluss, dass eine Uberarbeitung der ER ATMF in der Tat
erforderlich ist und dass die Ziele der Uberarbeitung der ER ATMF nur
durch eine vollstéandige Uberarbeitung in Form einer neuen konsolidierten
Fassung erreicht werden kdnnen. Der endgultige Beschluss liegt in der
Zustandigkeit der Generalversammlung.

Der Fachausschuss fur technische Fragen war der Ansicht, dass

der Generalversammlung erst nach Inkrafttreten der auf ihrer

13. Tagung (25.-26.9.2018) angenommenen Anderungen unterbreitet
werden sollten. Diese Anderungen umfassen unter anderem

Artikel 34 §§ 3 bis 6 und Artikel 35 § 4 COTIF, die fir die Uberarbeitung

der ER ATMF relevant sind. Die Anderungen treten erst nach ihrer
Genehmigung durch zwei Drittel der OTIF-Mitgliedstaaten in Kraft. Da dies
noch einige Zeit in Anspruch nehmen kann, beschloss der Fachausschuss
flr technische Fragen, die Ausarbeitung von Anderungen an den ER ATMF
fur die WG TECH derzeit nicht als vorrangig einzustufen. Folglich gab es im
Jahr 2024 keine weiteren Entwicklungen.

Im Arbeitsprogramm werden auch Entwicklungen in der EU im
Zusammenhang mit Fahrzeugregistern erwahnt. Im Jahr 2024 waren diese
EU-Entwicklungen noch nicht so weit fortgeschritten, dass die WG TECH
oder der Fachausschuss fir technische Fragen die Uberarbeitung der
entsprechenden OTIF-Vorschriften ins Auge fassten.

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick Uiber den Status der
Sekundértexte zu den ER ATMF.

Verzeichnis und Status der Sekundartexte zu den ER ATMF

Referenz Regelungsgegenstand Inkrafttreten
letzte
Fassung
Anlage A Rechtsvorschriften fur die Zertifizierung und Priifung der fur die Instandhaltung zustandigen Stellen | 1.4.2021
(ECM)
Anlage B Vorschriften, Richtlinien und Erlauterungen betreffend Abweichungen 1.1.2023
Zertifikate Einheitliches Muster fur Zertifikate, mit denen die technische Zulassung eines Fahrzeugs oder 1.12.2012

eines Fahrzeugtyps gemaB Artikel 12 § 1 nachgewiesen wird
Register Spezifikationen der Fahrzeugregister geméaf Artikel 13 ER ATMF 1.4.2021
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2018 wurden auf der 13. Tagung der Generalversammlung die ER EST
angenommen. Zwei Drittel der Mitgliedstaaten der OTIF mUssen die

ER EST genehmigen, bevor sie zwdlf Monate nach Erteilung der
erforderlichen Genehmigung in Kraft treten kdnnen. Die Voraussetzungen
fur das Inkrafttreten der ER EST sind noch nicht erfllt.

Die Generalversammlung empfahl dem Fachausschuss fUr technische
Fragen, noch vor Inkrafttreten der ER EST Vorschlage fur Anlagen dazu
auszuarbeiten. Diese kdnnten dann vom Fachausschuss fur technische
Fragen unverziglich nach Inkrafttreten der ER EST angenommen werden.
Die OTIF arbeitet seit 2021 an diesen Anlagen.

Im Jahr 2024 nahm der Fachausschuss flr technische Fragen einen
Fortschrittsbericht Uber die Entwicklung besagter Anlagen zur Kenntnis
und Uberprufte den Entwurf der Anlage D betreffend eine Gemeinsame
Sicherheitsmethode fur die Aufsicht. Die Diskussion auf der Tagung
ergab, dass der Entwurf der Anlage D noch nicht ausgereift war.

Daher Uberarbeitete die WG TECH den Entwurf zur Prifung durch den
Fachausschuss fUr technische Fragen im Jahr 2025.

Die folgende Tabelle gibt einen Uberblick Uiber die Entwicklung der auf den
ER EST basierenden Texte.

Verzeichnis und Status der Anlagen zu den ER EST

Anlage Regelungsgegenstand Status

Anlage A Gemeinsame Sicherheitsmethode bezlglich der Anforderungen an gepriift vom CTE 2022
Sicherheitsmanagementsysteme

Anlage B Gemeinsame Sicherheitsmethode flir die Kontrolle gepruft vom CTE 2022

Anlage C Harmonisierte Verfahren fir die Erteilung von Sicherheitsbescheinigungen gepriift vom CTE 2023

Anlage D Gemeinsame Sicherheitsmethoden fiir die Aufsicht geprift vom CTE 2024

Aktualisierung durch die WG TECH 2024,
Prifung durch den CTE 2025
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Im Jahr 2024 setzten das Sekretariat und der Fachausschuss flir technische
Fragen die Uberwachung und Bewertung der Umsetzung und Anwendung
der ER APTU und ATMF fort.

Der Fachausschuss fur technische Fragen leitete 2022 die erste Phase der
Uberwachung und Bewertung ein, mit der Informationen Uber die praktische
Anwendung der Vorschriften in den Vertragsstaaten und die Einschatzung
der Relevanz in den Behorden eingeholt werden sollten. Die Antworten
zeigten, dass viele Vertragsstaaten dem Generalsekretar ihre nationalen
technischen Anforderungen oder ihre zustandigen Behdrden nicht gemeldet
haben. Daraus geht hervor, dass die Kommunikation mit den Staaten, die
nicht geantwortet haben, verbessert werden muss; die Benennung offizieller
Kontaktstellen in allen Vertragsstaaten kdnnte dabei hilfreich sein.

Im Rahmen der zweiten Phase wurden 2023 vier Fragebdgen an die
Einrichtungen des Sektors, die Priforgane und zustédndigen Behdrden
verschickt. Ziel war es, Feedback zur praktischen Anwendung der
Vorschriften zu erhalten. Das Sekretariat organisierte auch bilaterale Treffen
mit den Befragten, um ihre Antworten zu besprechen, zusatzliche Details zu
sammeln und mehr Klarheit Uber die Probleme zu erhalten. Den Antworten
zufolge waren viele Priforgane nicht ausreichend mit dem Umfang und
Zweck des COTIF im Allgemeinen und der ETV im Besonderen vertraut.
GleichermalBen werden auch die Zusammenhange zwischen COTIF und
EU-Recht nicht verstanden. Die Ergebnisse wurden im Fachausschuss fur
technische Fragen 2024 diskutiert. Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse
wurde ein Handbuch zu den ER APTU und ATMF entwickelt, um Behdrden
und Interessengruppen bei der Umsetzung und Anwendung der Vorschriften
Zu unterstutzen.

Im Jahr 2024 setzte die WG TECH die Diskussion Uber die Bedeutung einer
vollstdndigen und korrekten Umsetzung der ER ATMF flir die Zulassung

von Eisenbahnfahrzeugen zum internationalen Verkehr sowie Uber die
gegenseitige Anerkennung der Fahrzeugzulassungen zwischen den
Vertragsstaaten fort. Sie stellte eine mogliche Nichtanwendung der ER ATMF
in einigen Vertragsstaaten fest, trotz Fehlen einer diesebezUglichen Erklarung.
Zur Behebung dieses Problems wurde die Moglichkeit einer Kategorisierung
der Vertragsstaaten nach Umsetzungsstand und Teilnahmegewohnheiten an
den Arbeiten zu den ER ATMF vorgeschlagen. Hier kdnnte eine Konsultation
der Vertragsstaaten zur Umsetzung der sich aus den ER ATMF ergebenden
Rechte und Pflichten in nationales Rechts hilfreich sein. Die WG TECH wird
dem Fachausschuss fUr technische Fragen im Jahr 2025 Uber ihre Ergebnisse
berichten und die ndchsten Schritte vorschlagen.
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Im Jahr 2024 prifte und diskutierte der Fachausschuss fur technische
Fragen die Empfehlungen der Gemeinsamen Sachverstandigengruppe fur
Koordinierung (JCGE) bezlglich der Migration der Fahrzeuganforderungen
aus dem RID in die ETV WAG. Die Anderungsempfehlungen betreffen

die Ubertragung der bisher nur im RID enthaltenen fahrzeugtechnischen
Vorschriften fur Gefahrgutwagen in die ETV und TSI sowie die Beibehaltung
der Schutzziele im RID. An den vorbereitenden Arbeiten der JCGE,

bei denen auch die zukUnftige digitale automatische Kupplung (DAC)
berUcksichtigt wurde, waren Vertreterinnen und Vertreter verschiedener
Sektorverbande beteiligt. Der Fachausschuss fur technische Fragen stellte
fest, dass diese Anderungen der ETV WAG spétestens am 1. Januar 2027
in Kraft treten sollten, was ihre Annahme auf der Tagung im Juni 2026
erforderlich macht. Der Fachausschuss fur technische Fragen ersuchte das
Sekretariat und die WG TECH, die diesbezUglichen Entwicklungen in der
Européaischen Union zu verfolgen und rechtzeitig entsprechende Vorschlage
Zu unterbreiten.

Ausblick auf 2025

17.-18. Juni 2025 17. Tagung des Fachausschusses fir technische Fragen
19. Juni 2025 55. Tagung der Arbeitsgruppe Technik
9. September 2025 56. Tagung der Arbeitsgruppe Technik
18. November 2025 57. Tagung der Arbeitsgruppe Technik

Quantitative Daten

11.-12. Juni 2024 16. Tagung des Fachausschusses fir technische Fragen, Bern
13. Juni 2024 52. Tagung der Arbeitsgruppe Technik
6. September 2024 | Verdffentlichung des Handbuchs fiir die Umsetzung und Anwendung der ER APTU und ER ATMF
17. September 2024 58. Tagung der Arbeitsgruppe Technik, Ittigen (von der Schweiz organisiert)
19. November 2024 | 54. Tagung der Arbeitsgruppe Technik, Belgrad (von Serbien organisiert)

5 Artikel zu Themen der technischen Interoperabilitét in der Zeitschrift der OTIF
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GEWAHRLEISTUNG DER
ORDNUNSGEMASSEN
FUNKTION DES
SEKRETARIATES UND DER
EFFIZIENTEN ERBRINGUNG
VON DIENSTLEISTUNGEN
FUR DIE MITGLIEDSTAATEN

A0

Lunesterline Andriamahatahitry
Leiterin der Abteilung Verwaltung und Finanzen

Die Supportfunktionen spielen eine entscheidende Rolle flr die
Funktionsfahigkeit des Sekretariats der OTIF. Sie erhdhen die Effizienz
der operativen Abteilungen, indem sie es ihnen ermdglichen, sich auf ihre
Kernaufgaben zu konzentrieren.

Die Abteilung Verwaltung und Finanzen verfolgt insbesondere zwei Ziele: die
organisatorische und logistische Vereinfachung der taglichen Ablaufe und die
effiziente Verwaltung der Ressourcen der Organisation.

So gehoren zu den Aufgaben der Abteilung Verwaltung und Finanzen unter
anderem:

— die Verwaltung der Finanzen und des Sitzes der OTIF, einschlieBlich der
Aufstellung des Haushaltsplans und seiner Umsetzung;

— die Ausschreibungen und die Verwaltung der Dienstleistungsvertrage;

— die Personalverwaltung;

— die IT-UnterstUtzung.

Die Abteilung Verwaltung und Finanzen stellt auch eine effiziente
Leistungserbringung im Dienste der Mitgliedstaaten sicher; sie
organisiert die Tagungen und die nimmt die Sekretariatsfunktionen
fr den Verwaltungsausschuss (zwei Tagungen pro Jahr) und die
Generalversammlung der OTIF (einmal alle drei Jahre) wahr.
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Seit dem Inkrafttreten des Protokolls von Luxemburg am 8. Méarz 2024
fungiert die Abteilung als Sekretariat der Aufsichtsbehdrde.

Darutber hinaus spielt die Abteilung Verwaltung und Finanzen eine fUhrende
Rolle bei Ubergreifenden Projekten, wie der Renovierung des Sitzes der
OTIF und dem vorUbergehenden Umzug des Sekretariates wahrend der
Bauarbeiten.

GeméaB dem Beschluss des 134. Verwaltungsausschusses werden die
Renovierungsarbeiten am Sitz der OTIF zu 20 % aus dem Reservefonds
und zu 80 % durch ein Darlehen der Schweizerischen Eidgenossenschaft
finanziert.

Ende 2023 hatte der Bundesrat der Schweizerischen Eidgenossenschaft
der Gewahrung eines zinsgunstigen, Uber 30 Jahre rlckzahlbaren
Darlehens der Immobilienstiftung fur internationale Organisationen

(FIPQI) fUr die Renovierung zugestimmt, die die von den Schweizer
Behorden gewahrten Darlehen zur Unterstlitzung von Immobilienprojekten
internationaler Organisationen auf Schweizer Boden verwaltet.

Der Darlehensvertrag zwischen der FIPOI und der OTIF wurde am
28. Februar 2024 unterzeichnet. So konnten die Renovierungsarbeiten im
Méarz 2024 beginnen.

Die Ausflhrungsphase der Arbeiten wurde in zwei Etappen unterteilt:
die Fertigstellung der Rohbauarbeiten, des Dachstuhls sowie die
Trockenlegung des Gebaudes bis Dezember 2024 und die Fertigstellung
der Arbeiten einschlieBlich der Ausbauarbeiten bis zum zweiten

Quartal 2025.

Mehr als 90 % der Arbeitslose wurden Ende 2024 vergeben und

die Kosten entsprachen den Schatzungen. Die Rohbauarbeiten, die
Verstarkung der Gebaudestruktur sowie die AuBen- und Innenisolierung
wurden Ende November 2024 und somit einige Tage vor dem Bauzeitplan
abgeschlossen. Der frihere Generalsekretar konnte allen seit Beginn der
Arbeiten eingesetzten Teams beim Richtfest, das die Fertigstellung des
Rohbaus markiert, seinen Dank aussprechen.

Somit kam das Projekt zur Renovierung und Erweiterung des OTIF-Sitzes
wie geplant voran. Endziel bleibt die Fertigstellung der Renovierung und
Erweiterung des Gebaudes im Jahr 2025. Dazu gehort die Abnahme des
renovierten, nachhaltigen, zugénglichen, normgerechten und den Vorgaben
entsprechenden Gebaudes bis Juli 2025 und die Rlckkehr des Sekretariats
in die renovierten Raumlichkeiten im August 2025.
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Flr das Jahr 2024 war nur eine Tagung des Verwaltungsausschusses
vorgesehen. Zum ersten Mal schloss sich an diese Tagung jedoch

das ,Kandidatenforum® an, eine Neuerung, die in der von der

15. Generalversammlung angenommenen ,,Ordnung Uber die Wahl und die
Beschaftigungsbedingungen des Generalsekretérs der OTIF* eingefihrt
wurde.

Der Verwaltungsausschuss in seiner vorherigen Zusammensetzung konnte auf
seiner letzten Tagung am 18. und 19. Juni 2024 mehrere wichtige Dokumente
genehmigen, darunter den Bericht Uber die finanzielle Geschaftsfuhrung 2023
und den PrUfbericht des Rechnungsprtifers 2023, den Bericht Uber die
Tatigkeit des Verwaltungsausschusses im Zeitraum 2021-2024 und den
Vorschlag fur die Neubestellung des Verwaltungsausschusses flir den
Zeitraum vom 1. Oktober 2024 bis zum 30. September 2027.

Das Kandidatenforum fand am 20. Juni 2024 statt. Dabei handelt es sich um
eine informelle Veranstaltung, bei der sich die Kandidatinnen und Kandidaten,
die sich um das Amt des Generalsekretars beworben haben, vorstellen und
Fragen beantworten.

Das erste Kandidatenforum, das von der Vorsitzenden des
Verwaltungsausschusses geleitet wurde, verlief gut. 26 Delegationen nahmen
in Bern daran teil. Die aus dieser Erfahrung gewonnenen Erkenntnisse wurden
fur die nachsten Kandidatenforen dokumentiert.

Die 16. Generalversammlung, die am 25. und 26. September mit hoher
Teilnahme stattfand, wéahlte unter anderem den Generalsekretér fur den
Zeitraum 2025 bis 2027, bestétigte die strategische Ausrichtung der
Organisation und legte die Ausgabenobergrenze flir die kommenden Jahre
fest.

Ferner bestimmte sie die Mitglieder des Verwaltungsausschusses fur die

Amtszeit vom 1. Oktober 2024 bis zum 30. September 2027. Im Jahr 2025
werden zwei Tagungen des Verwaltungsausschusses stattfinden.
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Das Protokoll von Luxemburg ist am 8. Marz 2024 in Kraft getreten.

Das Protokoll von Luxemburg ist das Eisenbahnprotokoll zum
Ubereinkommen von Kapstadt Uber internationale Sicherungsrechte

an beweglicher Ausrtstung, betreffend Besonderheiten des rollenden
Eisenbahnmaterials. Sein Zweck ist es, die Finanzierung von
Eisenbahnrolimaterial zu erleichtern, indem ein neues allgemeines
Rechtssystem fur die Anerkennung und Rangordnung der Glaubigerrechte
an Eisenbahnmaterial geschaffen wird.

In Ubereinstimmung mit dem Beschluss der 7. Generalversammlung
stellt die OTIF das Sekretariat der Aufsichtsbehérde fir das durch das
Eisenbahnprotokoll zum Ubereinkommen von Kapstadt, das sogenannte
Protokoll von Luxemburg, geschaffene Internationale Register fur
Eisenbahnmaterial.

Die Sekretariatsaufgaben umfassen unter anderem die Organisation

von Tagungen und die Erstellung von Berichten, Arbeitsdokumenten
und Sitzungsprotokollen, aber auch die Teilnahme an Treffen mit
anderen Gremien wie dem Expertenausschuss zur Unterstitzung

der Aufsichtsbehdrde, der Projektgruppe ,Ratifizierung®, dem
Revisionsausschuss, der die Regeln fur die Anbringung der
URVIS-Nummer (eindeutige Kennung, die vom Registerfihrer einem
bestimmten Teil des rollenden Materials zugewiesen wird) bewertet und
aktualisiert, sowie an Sitzungen mit Unibrorr und der Rail Working Group
zur Verfolgung der Ratifizierungsprojekte und regelmaBigen Treffen mit dem
Registerfuhrer.

Im Jahr 2024 plante und organisierte die OTIF die 12. und letzte Sitzung
des Vorbereitenden Ausschusses sowie die konstituierende Sitzung der
Aufsichtsbehdrde.

Die erste Sitzung der Aufsichtsbehdrde fand am 8. Mérz 2024 in Bern statt,
im Anschluss an die Zeremonie der offiziellen Ubergabe der in Artikel XII § 8
des Protokolls vorgesehenen Bescheinigung durch die OTIF an UNIDROIT,
den Verwahrer des Protokolls, zur Bestatigung der vollen Funktionsfahigkeit
des Internationalen Registers.
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Die von der Aufsichtsbehdrde auf ihrer ersten Tagung gefassten BeschlUsse
lassen sich in drei Gruppen unterteilen:

— Die erste Gruppe von Beschllssen betraf Dokumente Uber die
Einrichtung und den Betrieb der Aufsichtsbehodrde: die Resolution zur
Einrichtung der Aufsichtsbehoérde, die Satzung und die Geschéftsordnung
der Aufsichtsbehdrde und die Vereinbarung zwischen der
Aufsichtsbehérde und der OTIF Uber die Sekretariatsaufgaben.

— Die zweite Gruppe von Beschllssen betraf die Dokumente zur Einrichtung
des Verwahrers: Jahreshaushalt und GebUhrenordnung, in der alle vom
Verwahrer zu erbringenden Dienstleistungen des Internationalen Registers
und die entsprechenden Gebuhren aufgefihrt sind.

— Die dritte Gruppe von Beschlissen betraf die Genehmigung der
verschiedenen Dokumente, die fur den Betrieb des Internationalen
Registers fur Sicherungsrechte an rollendem Eisenbahnmaterial
erforderlich sind: die Geschéftsordnung und Verfahren des Internationalen
Registers, ein Benutzerhandbuch sowie die Vorschriften fur die
dauerhafte Kennzeichnung von rollendem Eisenbahnmaterial.

Der vom Verwaltungsausschuss auf seiner 138. Tagung genehmigte
Haushaltsvoranschlag des Sekretariats fir 2024 belief sich auf 3.978.581 CHF,
ohne die Renovierungsprojekte, und blieb damit unter der von der
Generalversammlung festgelegten Obergrenze fUr laufende Ausgaben von
4,2 Millionen CHF.

Die Ausgaben der Organisation beliefen sich zum 31. Dezember 2024 auf

rund 3,802 Millionen CHF. Der Haushalt 2024 zeichnet sich somit durch die
Qualitat seiner Schatzung aus, mit einer durchschnittlichen Ausfiihrungsrate
von fast 94%, wobei die Renovierungsprojekte nicht berticksichtigt wurden.

Die Beitrage der Mitgliedstaaten sind die wichtigste Einnahmequelle der
Organisation zur Deckung der Ausgaben. Die folgende Grafik zeigt die
Entwicklung der Beitrage der Mitgliedstaaten in den letzten zehn
Jahren (2015 bis 2024).

Grafik: Entwicklung der Beitrdge der Mitgliedstaaten von 2015 bis 2024 (in Millionen CHF)
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Personalentwicklung

Die Personalstarke der OTIF blieb im Jahr 2024 mit 21 Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern (18,4 Vollzeitaquivalenten) stabil. Hervorzuheben sind
jedoch die Veranderungen in der Rechtsabteilung mit dem Eintritt der
neuen Rechtsberaterin und des neuen Leitenden Rechtsberaters im Laufe
des Jahres und vor allem der bevorstehende Vakanz an der Spitze der
Rechtsabteilung infolge der Wahl des Abteilungsleiters zum Generalsekretar
flr den Zeitraum vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2027.

Der Verwaltungsausschuss wurde in seinen vorherigen Tagungen Uber das
Risiko informiert, dass mehrere Mitglieder des Personals in den nachsten
funf Jahren in den Ruhestand treten werden, darunter die Assistentin der
Geschéftsleitung der Abteilung Verwaltung und Finanzen ab 2025. Die
Stellenausschreibung fur diese Position wurde 2024 verdffentlicht. Das
Einstellungsverfahren wurde jedoch ausgesetzt, bis die vom neu gewéhlten
Generalsekretér geplante neue Organisationsstruktur vorliegt.

Weiterbildungen/Information

Fir die Organisation gilt Weiterbildung als eines der Instrumente

zur Mitarbeitermotivation, aber auch zur Bindung von Talenten. Fur

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geht es darum, sich an den
technologischen Wandel oder an neue Aufgaben anzupassen, aber auch
darum, sich wéhrend ihrer gesamten Karriere weiterzuentwickeln und neue
Fahigkeiten zu erwerben.

Die vom Generalsekretér im Jahr 2024 eingereichten und genehmigten
Weiterbildungsantrage betrafen hauptséachlich Schulungen zur Anpassung
an den Arbeitsplatz (15 % des Weiterbildungsbudgets), zum Erwerb neuer
Fahigkeiten (33 %) und zum Erlernen einer der Sprachen der Organisation
(82 % des Weiterbildungsbudgets).

DarUber hinaus kam auf Ersuchen der OTIF die Schweizer Pensionskasse
Publica, in die das gesamte Personal, unabhangig der Nationalitét,
einzahlt zu einer Informationsveranstaltung Uber die Rechte der Mitglieder
ins Sekretariat, um insbesondere Uber die Optionen und die damit
verbundenen finanziellen Auswirkungen zu beraten und Fragen des
Personals zu beantworten.
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Umsetzung der Empfehlungen der Studie tber
Humanressourcen - Revision des Personalstatuts

2021 wurde eine Studie Uber den Personalbedarf und die
Beschaftigungsbedingungen des Sekretariatspersonals in Auftrag gegeben.

Diese Studie wurde wie folgt in zwei Phasen unterteilt:

— Phase |: Untersuchung der Beschéaftigungsbedingungen und
Sozialleistungen

— Phase Il: Untersuchung des Personalbedarfs und eingehende Analyse der
Personalsituation der OTIF

Der Abschlussbericht mit den Empfehlungen der externen Beratungsfirma
wurde zur 137. Tagung des Verwaltungsausschusses vorgelegt und von
diesem zur Kenntnis genommen.

Die Phase | der Studie hatte unter anderem ergeben, dass das Personalstatut
modernisiert werden muss, um insbesondere den Entwicklungen

der Familienstrukturen Rechnung zu tragen, aber auch, um gewisse
Bestimmungen Uber Sozialleistungen zu Uberarbeiten, die Ungleichheiten
geschaffen haben.

Die Uberarbeitung des Personalstatuts ist eines der Ziele fir 2025. Das
Uberarbeitungsprojekt konnte mit der Konsultation aller Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter im letzten Quartal 2024 beginnen. Die ndchsten Schritte und
der Rahmen der Uberarbeitung miissen mit dem neuen Generalsekretar der
Organisation besprochen werden.
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Ausblick auf 2025

2025 wird ein weiteres arbeitsreiches Jahr mit dem Abschluss der
Renovierungsarbeiten am Sitz der OTIF, dem Projektabschluss im Juli 2025,
aber auch der Vorbereitung der RUckkehr des Sekretariats im August 2025.

Im letzten Quartal 2025 kdnnen mehrere Tagungen der Organe der OTIF
im neuen Konferenzraum des Sitzes stattfinden, der flr internationale
Tagungen mit Dolmetschkabinen ausgestattet ist.

Folgende Tagungen sind geplant:

23. April 2025 | 2. Tagung der Aufsichtsbehdrde des Protokolls von Luxemburg
27.-28. Mai 2025 140. Tagung des Verwaltungsausschusses
November 2025 141. Tagung des Verwaltungsausschusses

Quantitative Daten/Ergebnisse

Das Jahr 2024 war ein besonders arbeitsreiches Jahr. Uber die Treffen mit
den Beteiligten am Renovierungsprojekt hinaus fanden mehrere wichtige
Treffen und Veranstaltungen statt:

28. Februar 2024 Unterzeichnung der Darlehensvereinbarung zwischen OTIF und FIPOI
7. Méarz 2024 12. Tagung des vorbereitenden Ausschusses des Protokolls von Luxemburg
8. Mérz 2024 Inkrafttreten des Protokolls von Luxemburg und erste Sitzung der Aufsichtsbehérde
14. Méarz 2024 Erster Spatenstich (Beginn der Rohbauarbeiten der Renovierung)
18. Juni 2024 139. Tagung des Verwaltungsausschusses
20. Juni 2024 Erstes Kandidatenforum fiir die Wahl des Generalsekretérs
25.-26. September 2026 16. Generalversammlung, Prasenzveranstaltung mit hoher Teilnahme
5. Dezember 2024 Richtfest (Abschluss der Rohbauarbeiten)
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Joana Meenken
Leiterin der Ubersetzungsabteilung

Die Ubersetzungsabteilung des Sekretariates spielt eine zentrale Rolle

in der Vorbereitung aller Tagungen der Organe der OTIF sowie in der
Erstellung ihrer Rechtstexte, indem sie sicherstellt, dass alle Inhalte in den
drei Arbeitssprachen prézise und konsistent wiedergegeben werden. Als
»Querschnittsabteilung® erbringt sie ihre Dienste fUr alle Abteilungen der

OTIF sowie fur die Organe des COTIF. Sie ist verantwortlich fur die fach- und
fristgerechte Ubersetzung von Dokumenten mit diplomatischem, rechtlichem,
technischem und finanziellem Sprachgebrauch sowie flr das Dolmetschen in
den Tagungen der Organe.

Ubersetzung und Lektorat

Im Jahr 2024 fand eine Generalversammlung statt, wodurch nicht nur

mehr Dokumente produziert wurden, sondern auch weitere Fristen flir die
Ubersetzungsabteilung hinzukamen. Die bewéhrten externen Kooperationen
wurden weiter fortgefuhrt. Der 2023 verdffentlichte ,Leitfaden fir einen
geschlechtergerechten Sprachgebrauch® diente als Richtschnur flr die
Uberarbeitung diverser Texte der OTIF und ihrer Organe.
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Arbeitsanfall ausgedrickt in Grafiken

Die Entwicklung und Verteilung der Seitenzahlen® lasst sich wohl am
einfachsten bildlich bzw. in konkreten Zahlen darstellen. Zu diesem Zweck
folgt zunachst eine Gesamtibersicht aller drei Sprachen, gefolgt von einer
nach Sprache getrennten Darstellung der Ubersetzten und lektorierten
Seiten.

= Franzdsisch

Abbildung 1: Gesamtiibersicht aller drei Sprachen 2024 Deutsch

Ubersetzung und Lektorat (gemeinsam)
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Insgesamt ist das Bild hier ein &hnliches wie in den beiden Vorjahren; es
zeigt sich deutlich, dass im ersten Halbjahr mehr zu tun war, wodurch
auch nahezu alle Externalisierungen von Ubersetzungen in diesen Zeitraum
fallen. Aufgrund der Tatsache, dass die meisten Ausgangstexte auf
Englisch formuliert wurden, verlaufen die deutsche und die franzdsische
Kurve nahezu parallel. Die Ausschlage der englischen Kurve lassen sich
unter anderem deswegen nicht vergleichen, weil das Lektorat diverser
Dokumente, die nur auf Englisch verfasst werden, hinzukommt. Andernfalls
musste die englische Lektoratskurve ein bis zwei Monate vor den
Ubersetzungsspitzen der anderen beiden Sprachen ausschlagen.

1 Gerechnet wurde wie Ublich mit genormten Seiten a 330 Wdrter. In anderen Organisationen variiert dieser Wert zwischen 250 und 350
Wortern pro genormter Seite.
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. 2024 Lekt.
Abbildung 2: Franzésisch Ubersetzung und Lektorat .
= 2024 Ubers.

250
200
150
100

50

0
Jan. Feb. Marz Apr. Mai Jun. Jul. Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

. 2024 Lekt.
Abbildung 3: Deutsch Ubersetzung und Lektorat .
—— 2024 Ubers.
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An den Kurven fur Deutsch und Franzdsisch zeigt sich 2024 der erhéhte
Arbeitsanfall wéhrend der ersten sechs Monate deutlicher als in den
Vorjahren. Im Januar und Februar musste neben den Dokumenten fir den
Fachausschuss fur technische Fragen und die Gemeinsame Tagung? auch
noch die Niederschrift des 138. Verwaltungsausschusses (Januar) Ubersetzt
werden. Die Spitzen im Mérz und Mai sind hauptsachlich der Vorbereitung
der 6. Tagung des Ad-hoc-Ausschusses fur Rechtsfragen und internationale
Zusammenarbeit (Méarz), der 139. Tagung des Verwaltungsausschusses, der
16. Generalversammlung sowie der Zeitschrift und dem Geschéftsbericht
(Mai) geschuldet. Der Anstieg im Dezember ist auf die Nachbereitung der
16. Generalversammlung zurtickzufUhren.

2 Betrifft nur Deutsch, da die englischen und franzsischen Fassungen von den Vereinten Nationen erstellt werden.

44 | OTIF | Zwischenstaatliche Organisation flir den internationalen Eisenbahnverkehr



. 2024 Lekt.
Abbildung 4: Englisch Ubersetzung und Lektorat .
—— 2024 Ubers.
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Der hohe Lektoratsanfall zwischen Januar und Mérz ist der Nachbereitung
des 138. Verwaltungsausschusses (Januar) und der Vorbereitung der

6. Tagung des Ad-hoc-Ausschusses fur Rechtsfragen und internationale
Zusammenarbeit (Januar bis Mérz) sowie des Fachausschusses fur
technische Fragen (Januar und Februar) geschuldet. Die Spitzen

im April, Mai, Juli und September gehen auf die Vorbereitung des

139. Verwaltungsausschusses (April und Mai), den Geschaftsbericht
2023 und die Zeitschrift (April und Mai), die Nachbereitung des

139. Verwaltungsausschusses und des 16. Fachausschusses fur
technische Fragen (Juli) und die Vorbereitung der 16. Generalversammiung
zurtck.

Arbeitsanfall ausgedrtckt in Zahlen

Nach dieser bildlichen Darstellung folgt nachstehend ein in Ziffern
ausgedrUckter Vergleich der Seitenzahlen zwischen den Jahren 2020 bis 2024.

Abbildung 5: Vergleich der angefallenen Seitenzahlen seit 2020

FRANZOSISCH DEUTSCH ENGLISCH
Ubersetzung Lektorat Gesamt | Ubersetzung Lektorat Gesamt | Ubersetzung Lektorat Gesamt
2020
2021
2022
2023
2024
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Infolge des in Deutsch und Franzésisch im Bereich Ubersetzung auf hohem
Niveau relativ stabil gebliebenen Arbeitsanfalls, der sich zudem nicht
gleichmaBig Uber das Jahr verteilt, wurde die Kooperation mit den externen
Ubersetzerinnen und Ubersetzern fortgefiihrt, sodass diese das Sekretariat
in StoRzeiten weiterhin splrbar entlasten konnten. Insgesamt wurden far
Deutsch 157 Seiten?® (Vorjahr 131) und fUr Franzdsisch 86 Seiten (Vorjahr 178)
ausgelagert. Die Erfahrungen mit der Reaktivitat und der Qualitéat der
ausgelagerten Ubersetzungen sind auch im Jahre 2024 positiv. Insbesondere
dank der Flexibilitat, die diese Losung bietet, als auch im Ergebnis einer
Analyse der Uber das Jahr verteilt anfallenden Auslagerungen und der
dadurch hervorgerufenen Kosten, wurde beschlossen, diese Losung vorerst
beizubehalten.

Der in allen Sprachen zu vermerkende deutliche Anstieg im Bereich Lektorat
ist der Tatsache geschuldet, dass unter anderem in Vorbereitung der

16. Generalversammlung diverse Texte des institutionellen Rechts der OTIF
(wie z. B. Geschéftsordnungen) anhand des 2023 verdffentlichten ,Leitfadens
fir einen geschlechtergerechten Sprachgebrauch® angepasst wurden.

Prozentuale Verteilung nach Bereich
Neben der Darstellung der insgesamt angefallenen Seitenzahlen mag auch

die Verteilung auf die einzelnen Tatigkeitsbereiche der OTIF interessant
erscheinen. DiesbezUglich ergibt sich folgendes Bild:

Abbildung 6: Prozentuale Verteilung nach Bereich

FRANZOSISCH DEUTSCH ENGLISCH

Ubersetzung Lektorat Ubersetzung Lektorat Ubersetzung Lektorat
VERWALTUNG 39,4 %
KOMMUNIKATION 38,1 % 27,4 %
RECHT 31,3 % 23,1 % 38,3 %
GEFAHRGUT
TECHNIK
SONSTIGES

Abgesehen von laufenden ,Routineaufgaben” (Aktualisierungen, Ergénzungen
und Korrekturen bestehender Terminologieeintrdge sowie Erstellung

neuer Eintrage wahrend des Ubersetzungsprozesses) und geringfligigen
Strukturanpassungen zwecks besserer Benutzerfreundlichkeit hat es 2024
keine nennenswerten terminologischen Aktivitdten gegeben.

3 Nicht beriicksichtigt sind die von der Gefahrgut-Abteilung (lbernommenen deutschen Ubersetzungen im Bereich RID
und Gemeinsame Tagung.
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Nach der Fertigstellung des in Ubereinstimmung mit dem auf

der 2. Tagung des Ad-hoc-Ausschusses fur Rechtsfragen und
internationale Zusammenarbeit beschlossenen ,Leitfadens flr einen
geschlechtergerechten Sprachgebrauch® im Jahre 2023 wurde
2024 wieder an den Ubrigen Kapiteln des zweiten Langzeitprojektes
der Ubersetzungsabteilung, den internen Redaktionsregeln der OTIF,
gearbeitet.

Mit Ausnahme des Fachausschusses flr technische Fragen, der in hybrider
Form organisiert wurde, fanden alle Tagungen in Présenz statt. Dies galt
auch fur die Verdolmetschung, die groBtenteils wieder aus den Kabinen vor
Ort erfolgte.

Folgende Tabelle beinhaltet einen Vergleich der Konferenztage in den drei
Arbeitssprachen der OTIF seit 2019:

2019 2020 2021 2022 2023 2024
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZOSISCH

Die Tabelle zeichnet seit 2020 insgesamt ein stabiles Bild. Im Deutschen
sind im Vergleich zum Vorjahr finf Tage weniger angefallen, da die
Gemeinsame Tagung im September in Genf* im Zusammenhang mit
dem zweijahrlichen Uberarbeitungsrhythmus des RID nur in ungeraden
Jahren zwei Wochen tagt. Im Jahr 2024 haben wie jedes Jahr seit

2021 alle vorgesehenen Tagungen stattgefunden. Die Differenz von
einem Konferenztag zwischen der englischen und der franzdsischen
Kabine ist darauf zurtickzufihren, dass die Sitzungen der Gemeinsamen
Sachverstandigengruppe fur Koordinierung (JCGE) lediglich ins Englische
verdolmetscht werden.

Wie bereits unter Abbildung 5 ausgefihrt, hat sich die Zusammenarbeit

mit den externen Ubersetzerinnen und Ubersetzern auch im Jahr 2024
bewahrt und wurde weitergefuhrt. Angesichts des unausgeglichenen
Arbeitsanfalls in der Ubersetzungsabteilung mit diversen Spitzen Uber das
Jahr hinweg hat sich diese flexible Lésung als die am besten an den Bedarf
des Sekretariats angepasste Option erwiesen.

4 Da die Gemeinsame Tagung im September am Sitz der Vereinten Nationen in Genf stattfindet, stellt die OTIF lediglich die deutsche Kabine.
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Sarah Pujol

Kommunikationsbeauftragte

Die Kommunikation der OTIF gliedert sich in zwei groBe Bereiche: zum einen
die externe Kommunikation, die darin besteht, das COTIF, seine Anhange und
allgemein alles, was die OTIF und das Sekretariat produzieren, bekannt und
sichtbar zu machen und zum anderen die institutionelle Kommunikation, mit
der die OTIF selbst und ihre Aufgaben vermittelt werden.

Die Kommunikationsabteilung ist eine ,Support“-Abteilung innerhalb der
Organisation. Das Kommunikationsteam fuhrt daher verschiedene Aufgaben
in den Bereichen Eventmanagement, Grafikdesign, Koordination von
redaktionellen Projekten, Redaktion und Verdffentlichung von Dokumenten
sowie Verbreitung von Informationen Uber die Aktivitdten der OTIF und

des Sekretariats aus. Auch fir die Offentlichkeit und die Presse ist die
Kommunikationsabteilung zustandig. In diesem Rahmen beantwortet sie
regelmaBig externe Anfragen.

Attraktivitat und Koharenz

Im Jahr 2024 arbeitete die Kommunikationsabteilung des OTIF-Sekretariats
an verschiedenen Kommunikationsmitteln.

Dazu gehdrten unter anderem: das Layout der ,Langfriststrategie der

OTIF*, ein neues Visitenkartenmodell, die Titelseiten der drei von den
operativen Abteilungen erstellten Handbticher, die Redaktion von Artikeln und
Pressemitteilungen, das Grafikdesign, Aufnahmen und Fotos usw.
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Das Projekt zur Neugestaltung der OTIF-Website — Inhalte und Grafikdesign
— machte, in Zusammenarbeit mit dem [T-Verantwortlichen der Abteilung
fUr Verwaltung und Finanzen, 2024 einen sehr groBen Teil der Tatigkeit der
Kommunikationsabteilung aus.

Bei der Durchfuhrung dieser Arbeiten und Projekte hat sich das Team
bemuht, die Koharenz des Auftritts, der Meldungen und Publikationen mit
der Identitdt und den Aufgaben der OTIF zu gewahrleisten und gleichzeitig
ein modernes und attraktives Image der Organisation zu entwickeln.

RegelméaBigkeit und Uberwachung

Wahrend des gesamten Jahres pflegte, verbesserte und aktualisierte
das Kommunikationsteam die deutsche, englische und franzdsische
Website der OTIF. Diese Websites bieten einen allgemeinen und nahezu
vollstandigen Uberblick tber die Tatigkeit der Organisation. Sie sind

ein wesentliches Instrument im Dienste der Mitgliedstaaten und eine
umfangreiche und vielféltige Informationsquelle fir den Eisenbahnsektor.

Die Kommunikationsabteilung verfligt Uber eine Reihe von Instrumenten,
mit denen die Sichtbarkeit der Organisation gemessen werden kann. Dazu
gehodren quantitative Daten Uber die Website und die Aktivitaten in den
sozialen Netzwerken.

Die Abteilung sorgt auch daflr, dass die Abonnentenlisten der Zeitschrift
sowie die Nachrichten und Mitteilungen Uber die OTIF und das Sekretariat
auf dem neuesten Stand gehalten werden.

SchlieBlich wird die Prasenz der OTIF durch haufige Verdffentlichungen

aufrechterhalten, sei es durch die Zeitschrift, Pressemitteilungen, die
,OTIF NEWS* oder Beitrage in sozialen Netzwerken.
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Digitale Publikationen

Die Zeitschrift ist eine in Artikel 23 des Ubereinkommens ber den
internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF) vorgesehene Veroffentlichung. Sie
berichtet Uber die Tatigkeiten der Organe und des Sekretariats der OTIF.

Sie enthalt auch nitzliche Informationen zur Anwendung des COTIF. Ferner
enthalt sie Analysen zu die Aktualitdt des Eisenbahnrechts bestimmenden
Fragen. Die Zeitschrift wird auf der Website der OTIF herausgegeben.

Im Jahr 2024 wurden vier Ausgaben der Zeitschrift verdffentlicht.

Die News und Pressemitteilungen enthalten Verlautbarungen und Aktivitaten,
die die Organisation 6ffentlich machen mochte. Hier eine Liste der im Jahr 2024
verdffentlichten News und Pressemitteilungen:

25.1.2024 Internationale Zusammenarbeit: UNECE und OTIF
22.2.2024 RID 2023 auch in russischer Sprache verfligbar
28.2.2024 Inkrafttreten des Protokolls von Luxemburg und erste konstituierende Sitzung der Aufsichtsbehdrde des Protokolls von
Luxemburg
8.3.2024 Das Protokoll von Luxemburg tritt in Kraft
14.3.2024 Erster Spatenstich
26.3.2024 Moldau beantragt Beitritt zur OTIF
26.4.2024 China beantragt Beitritt zur OTIF
17.5.2024 Gefahrliche Guter: letzte Beschlisse fur das RID 2025
7.6.2024 Berner Tage 2024
12.6.2024 139. Tagung des Verwaltungsausschusses der OTIF
13.6.2024 Kandidatenforum
26.6.2024 Gemeinsame Absichtserklarung mit dem Weltpostverein
23.7.2024 Ankara: Hochrangiges Treffen
27.8.2024 Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung
30.8.2024 Listen der Linien zur See oder auf Binnengewassern —verbesserte Darstellung
2.9.2024 Moldau: Seit dem 1. September 52. Mitglied der OTIF
16.9.2024 Listen der Eisenbahnstrecken — verbesserte Darstellung
25.9.2024 Aleksandr Kuzmenko zum Generalsekretér der OTIF gewahlt
3.10.2024 Generalversammlung der OTIF: wichtigste Beschlisse
15.10.2024 Veréffentlichung des ,,Handbuchs zum COTIF und dessen Umsetzung und Anwendung durch internationale Verb&nde*
18.10.2024 Konsultation: Anderungsbedarf am COTIF und am Eisenbahnvertragsrecht?
24.10.2024 Veréffentlichung des Handbuchs zur Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung geféhrlicher Guter
1.11.2024 Veréffentlichung des RID 2025
5.11.2024 54. Tagung der WG TECH in Belgrad
8.11.2024 18. Tagung der Sténdigen Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses
5.12.2024 Renovierung und Erweiterung des OTIF-Sitzes: Fertigstellung des Rohbaus
20.12.2024 Nutzliche Informationen zum Logo der OTIF

50 | OTIF | Zwischenstaatliche Organisation fir den internationalen Eisenbahnverkehr


https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_25.1.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_22.2.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_28.2.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_28.2.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_8.3.2024_DE_2.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_14.3.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2022/News_26.3.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_26.4.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_17.5.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_7.6.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_12.6.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_12.6.2024_Candidates_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_26.6.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_23.7.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_27.8.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_30.8.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_2.9.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_16.9.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_25.9.2024_DE_AKU_SG.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_3.10.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_15.10.2024_DE.pdf
Internationale Zusammenarbeit: UNECE und OTIF

RID 2023 auch in russischer Sprache verfügbar

Inkrafttreten des Protokolls von Luxemburg und erste konstituierende Sitzung der Aufsichtsbehörde des Protokolls von Luxemburg 

Das Protokoll von Luxemburg tritt in Kraft 

Erster Spatenstich

Moldau beantragt Beitritt zur OTIF

China beantragt Beitritt zur OTIF

Gefährliche Güter: letzte Beschlüsse für das RID 2025

Berner Tage 2024

139. Tagung des Verwaltungsausschusses der OTIF

Kandidatenforum

Gemeinsame Absichtserklärung mit dem Weltpostverein

Ankara: Hochrangiges Treffen

Gemeinsame RID/ADR/ADN-Tagung 

Listen der Linien zur See oder auf Binnengewässern –verbesserte Darstellung

Moldau: Seit dem 1. September 52. Mitglied der OTIF

Listen der Eisenbahnstrecken – verbesserte Darstellung

Aleksandr Kuzmenko zum Generalsekretär der OTIF gewählt

Generalversammlung der OTIF: wichtigste Beschlüsse

Veröffentlichung des „Handbuchs zum COTIF und dessen Umsetzung und Anwendung durch internationale Verbände“

Konsultation: Änderungsbedarf am COTIF und am Eisenbahnvertragsrecht?

Veröffentlichung des Handbuchs zur Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter

Veröffentlichung des RID 2025

54. Tagung der WG TECH in Belgrad

18. Tagung der Ständigen Arbeitsgruppe des RID-Fachausschusses

Renovierung und Erweiterung des OTIF-Sitzes: Fertigstellung des Rohbaus

Nützliche Informationen zum Logo der OTIF


https://otif.org/fileadmin/docs/Media/News_PressReleases/2024/News_24.10.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_1.11.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_5.11.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/new/5-Media/5A-News/2024/News_8.11.2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/docs/Media/News_PressReleases/2024/News_5_12_2024_DE.pdf
https://otif.org/fileadmin/docs/Media/News_PressReleases/2024/News_20.12.2024_DE.pdf

Weitere Kommunikationswerkzeuge wie der Geschaftsbericht 2023, die
Langfriststrategie der OTIF und die Titelseiten der Anwendungsleitfaden
wurden ebenfalls von der Kommunikationsabteilung des OTIF-Sekretariats
gestaltet. DarUber hinaus koordiniert die Abteilung auch die Herausgabe.

SchlieBlich pflegt die Kommunikationsabteilung einen eigenen Bildkatalog
der OTIF: Fotos, lllustrationen, Karten, Schemata, Diagramme usw. Diese
Bilder werden in den Veroffentlichungen der Organisation verwendet, aber
auch bei Présentationen durch Vertreter und Vertreterinnen der Abteilungen
des Sekretariats. Im Jahr 2024 wurde eine umfassende Aktualisierung der
OTIF-Karten durchgefihrt.

Digitale Werkzeuge
Soziale Netzwerke

Die Organisation ist auf Flickr, LinkedIn und X vertreten. Auf Flickr
verdffentlicht die Abteilung regelméaBig neue Fotos, die die Aktivitaten der
OTIF veranschaulichen (https://www.flickr.com/photos/otif_cotif/albums/).

Auf LinkedIn hat die OTIF die meisten Abonnenten. Im Jahr 2024 kamen
340 neue Abonnenten hinzu, gegentber 195 im Jahr 2023 und 252 im
Jahr 2022. Die ,Engagement-Rate” entspricht der Anzahl der Interaktionen
von Nutzern (Geféllt mir, Kommentare, Teilen) geteilt durch die Reichweite
der Beitrage (Anzahl der Aufrufe). Damit ist sie ein Leistungsindikator und
gehort zu den Statistiken, die regelmaBig untersucht werden mussen,

um festzustellen, ob die digitale Kommunikationsstrategie wirksam ist.
Auf LinkedIn lag diese Quote im Jahr 2024 im Durchschnitt bei 7,5 %.
Ab Uber 5 % wird eine Engagement-Rate im Allgemeinen als gut
angesehen; dies bedeutet, dass die Gemeinschaft aktiv ist und zum
Bekanntheitsgrad der OTIF beitragt.

| OTIF | Zwischenstaatliche Organisation flr den internationalen Eisenbahnverkehr

51


https://www.flickr.com/ photos/otif_cotif/ albums/

Websites

Im Jahr 2024 wurde die neue Website endlich online gestellt. Leicht
umstrukturiert, mit aktualisierten Texten und einem komplett Uberarbeiteten
Grafikdesign erscheint die OTIF-Website nun moderner. Es wurden neue
Seiten wie ,,Depositarmitteilungen® hinzugefugt. Dartber hinaus wurde die
Website auch technisch verbessert, um auf Smartphones besser lesbar und
benutzerfreundlicher zu sein.

Technisch gesehen gibt es drei Websites der OTIF, eine fUr jede
Arbeitssprache der Organisation. Alle drei sind unabhangig voneinander,

um die Risiken der Nichtverfligbarkeit zu minimieren: Selbst wenn eine

der Websites ,ausfallt®, bleiben die beiden anderen online und erreichbar.

In diesem Geschéftsbericht 2024, wie auch in den vorherigen und
nachfolgenden schreiben wir ,die Website®, um das Verstandnis zu
vereinfachen. Daher ist es wichtig zu prézisieren, dass die Pflege der Website
durch die Kommunikationsabteilung mit Unterstitzung des Webmasters und
der Ubersetzungsabteilung um den Faktor 3 zu multiplizieren ist.

Im Jahr 2024 wurde die Website tber 42 000 Mal besucht. Verglichen mit
dem Vorjahr bedeutet dies einen Rickgang der Besucherzahlen. Dennoch ist
die Zahl der Besuche im Jahr 2024 héher als im Jahr 2020, dem Jahr, in dem
die COVID-19-Pandemie begann.

Anzahl der Aufrufe (alle Sprachfassungen) alle Sprachfassungen zusammen

60000
50000
40000
30000
20000
10000

0
2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024
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Veranstaltungen

Im Jahr 2024 begleitete die Kommunikationsabteilung die Durchfihrung
diverser Tagungen der OTIF-Organe. So etwa die Frihjahrstagung des
Ad-hoc-Ausschusses flr Rechtsfragen und internationale Zusammenarbeit
sowie die 16. Tagung der Generalversammlung.

Quantitative Daten/Ergebnisse

Im Jahr 2024 verfasste und veréffentlichte die Kommunikationsabteilung:
24 News und Pressemitteilungen

25 Zeitschriftsartikel

1 Post alle 9 Tage in den sozialen Netzwerken

Im Jahr 2025 leistete die Kommunikationsabteilung:

+ 150 Aktualisierungen der Website

20 Aktualisierungen von Karten, Abbildungen und Fotos in 3 Sprachfassungen
Neugestaltung und Online-Stellung der Website in 3 Sprachfassungen (5. Dezember 2024)
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